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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER 
 

Zwischen Bern und St. Stephan liegen Welten. Luftlinie sind 

es zwar nur knapp 50 Kilometer. Aber politisch könnte der 

Unterschied kaum grösser sein, wie der letzte Abstim-

mungssonntag wieder einmal deutlich gezeigt hat. Hier 

die Stadt Bern, offiziell die linkste Stadt der Schweiz. Da die 

Berg- und Tourismusgemeinde St. Stephan. Klar, es ist auf 

der ganzen Welt so, dass in Städten anders gewählt wird 

als auf dem Land. Aber so völlig gegensätzliche Ergebnisse 

quer durch verschiedene politische Themen? Bei vier von 

fünf Vorlagen beträgt die Differenz über 50 Stimmenpro-

zente. Gigantisch viel, finde ich!         Barbara Josi, Ratspräsidentin 
 

JA-Anteile am 27.09.2020 in %  Schweiz Stadt Bern St. Stephan Wimmis 

Vaterschaftsurlaub 60.3 78.1 26.5 43.8 

Beschaffung Kampfflugzeuge 50.2 29.9 81.8 67.2 

Begrenzungsinitiative 38.3 16.0 73.6 58.0 

Jagdgesetz 48.1 28.9 79.9 55.9 

 

Sie kennen meine politischen Ansichten. Die liegen eindeutig näher bei St. Stephan 

als bei der Stadt Bern. So gesehen bin sehr froh, Ratspräsidentin in einer Gemeinde zu 

sein, welche meine politische Haltung mehrheitlich teilt. Doch frage ich mich nicht 

nur als Gemeinderatspräsidentin und Grossrätin, sondern vor allem als Bürgerin, woher 

dieser riesige Unterschied im politischen, wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und sozi-

alen Denken kommt.  

 

Für viele ist das einfach der ganz normale Stadt-Land-Graben. Das greift für mich 

eindeutig zu kurz. Wir können innerhalb unseres Kantons doch unmöglich so unter-

schiedlich sein. Diese paar Kilometer zwischen Bern und St. Stephan - oder eben 

auch nur bis Wimmis - dürften nicht derart viel ausmachen, alles völlig anders ausse-

hen lassen. Beim Jagdgesetz kann man noch einen gewissen Zusammenhang zur 

geographischen Lage sehen. Aber sonst, wo soll da der Graben sein? Müsste der 

Schutz unseres Luftraumes einem Stadtberner nicht genauso wichtig sein wie einem 

St. Stäfner? Brauchen Neugeborene in Bern eine andere Betreuung als im Oberland? 

Ist der Dichtestress in der Stadt nicht viel mehr spürbar als bei uns? Anhand dieser 

wenigen Beispiele sieht man doch, es geht längst nicht mehr nur um die Sache. Es 

geht um viel mehr, nämlich unsere Grundhaltung zu Gesellschaft und Staat, ja zu un-

serem menschlichen Dasein überhaupt.   

DIE RATSPRÄSIDENTIN HAT DAS WORT 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 3. DEZEMBER 2020, 20.00 UHR,  

IN DER AULA CHRÜMIG 
 

 

Traktanden 

1. Rechnung 2019, Genehmigung 

2. Finanzplan 2021 – 2025, Information 

3. Budget 2021, Genehmigung 

4. Rechnungsprüfungsorgan, Wahl 

5. Verschiedenes 
 

 

Auflagen 

Die Unterlagen zu den Traktanden Nr. 1 bis Nr. 3 liegen 30 Tage vor der Gemeinde-

versammlung zur Einsichtnahme bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Weitere 

Informationen zu den traktandierten Geschäften und Einsicht in zusätzliche Akten sind 

nach Absprache mit dem Gemeindeverwalter möglich. 

 

Rechtsmittel 

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalte-

ramt Frutigen-Niedersimmental Beschwerde erhoben werden. Festgestellte Verfah-

rensmängel sind während der Gemeindeversammlung sofort zu rügen (Rügepflicht). 

 

Protokoll 

Das Protokoll wird vom 10. Dezember 2020 bis 11. Januar 2021 bei der Gemeindever-

waltung aufgelegt. Gegen die Abfassung kann innerhalb dieser Frist schriftlich und 

begründet Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden. 

 

Stimmrecht 

Stimmberechtigt an der Gemeindeversammlung ist, wer folgende Voraussetzungen 

ausnahmslos erfüllt: 
 

- Stimmberechtigt in eidgenössischen Angelegenheiten 

- Am 3. Dezember 2020 seit mindestens 3 Monaten in Wimmis wohnhaft 

- Bei der Einwohnerkontrolle Wimmis ordentlich angemeldet 

 

Schutzmassnahmen Corona 

Die Gemeindeversammlung wird unter Beachtung der dannzumal geltenden Schutz-

massnahmen durchgeführt. Auf den traditionellen Apéro nach der Versammlung 

wird verzichtet. Derzeit ist von einer Maskentragpflicht auszugehen.  

 

EINLADUNG GEMEINDEVERSAMMLUNG 
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1. RECHNUNG 2019 
 

Die Rechnung 2019 wurde im Vindemias Nr. 31 Mai 2020 im Detail vorgestellt. An die-

ser Stelle erfolgt daher nur eine verkürzte Version mit dem Antrag. 

 

Der Gesamthaushalt (allgemeiner Haushalt + Spezialfinanzierungen) schliesst mit ei-

nem Ertragsüberschuss von 466’000 um fast als 2 Steuerzehntel besser ab als budge-

tiert. 186’000 stammen aus dem steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt und 280’000 

aus den gebührenfinanzierten Bereichen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der steuerfinanzierte allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

299’000 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von 1’000. Das Ergebnis ist somit um 

fast 300’000 besser. Vom Ertragsüberschuss sind 113’000 in die finanzpolitische Reser-

ve einzulegen und der Rest von 186'000 wird dem Bilanzüberschuss zugeführt. Dieser 

beträgt neu 3'640’000 bzw. 14 Steuerzehntel. Die grössten Abweichungen im allge-

meinen Haushalt zum Budget: 

 

Aufwand 

Behörden / Verwaltung Fr. - 38’000 

Schulliegenschaften / Schulbetrieb Fr. -  257’000 

Lastenverteiler Sozialbereich Fr. - 44’000 

Lastenverteiler öffentlicher Verkehr Fr.  - 16’000 

Einlage finanzpolitische Reserve Fr. +  113’000 

 Fr. - 242’000 

Ertrag 

Steuerertrag Fr. + 88‘000 

Finanzausgleich Fr. - 185’000 

Ertrag Liegenschaften Finanzvermögen Fr. + 61‘000 

 Fr. - 36’000 

TRAKTANDUM 1 



 

 

6 

 

 

 

Der Rückblick auf die vergangenen Jahre zeigt, dass sich die Finanzlage trotz zwei 

Steuersenkungen positiv entwickelt hat. Seit 2006 beträgt der effektive Überschuss 

5.9Millionen, was umgerechnet 23 Steuerzehnteln entspricht. Davon wurden 2.4 Milli-

onen für zusätzliche Abschreibungen und 1.7 Millionen für periodengerechte Abgren-

zungen verwendet. Die restlichen 1.8 Millionen wurden dem Eigenkapital zugewiesen: 

 

Jahr 
Steuer- 

anlage 

Effektives 

 Ergebnis 

Zusätzliche  

Abschreibung 

andere a.o.  

Massnahmen 

Zuweisung  

Eigenkapital 
      

      

06 - 08 1.80 1'874’000 - 991'000  883’000 

09 - 11 1.70 2'227’000 - 1'129’000  1'098’000 

12 - 14 1.62 - 30’000  - 691’000 - 721’000 

2015 1.62 411'000  - 507’000 - 96'000 

2016 1.62 193‘000  - 546‘000 - 353‘000 

2017 1.62 596’000   596’000 

2018 1.62 366’000 - 147’000  219’000 

2019 1.62 299’000 - 113’000  186’000 

  5'936’000 2'380’000 1'744’000 1'812’000 
      

 

Die finanziellen Aussichten gemäss Finanzplan 2020 – 2024, welcher im Herbst 2019 er-

stellt wurde, waren leicht positiv. Die Auswirkungen der Corona-Krise werden aber 

auch die Gemeindefinanzen treffen. In welchem Ausmass können wir derzeit nicht 

abschätzen. Dank den relativ hohen Überschüssen aus den letzten Jahren besteht 

eine solide finanzielle Basis für etwas schlechtere Zeiten mit höheren Ausgaben und 

tieferen Einnahmen.  

 

Weitere Details zur Jahresrechnung 2019 siehe Tabellen ab Seite 7. Zusätzlich liegt die 

gesamte Gemeinderechnung bei der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 

 

Antrag des Gemeinderates 
 

a)  Keine Nachkredite in der Kompetenz der Gemeindeversammlung.  

 

b)  Genehmigung der Jahresrechnung 2019 mit einem Ertragsüberschuss von  

Fr. 466’683 im Gesamthaushalt, einem Ertragsüberschuss von Fr. 185’919 im  

allgemeinen Haushalt und einem Ertragsüberschuss von 280'764 in den  

Spezialfinanzierungen. 

 

c)  Genehmigung der Nettoinvestitionen von Fr. 1'007’724 

 

TRAKTANDUM 1  
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN CORONA-SITUATION 
 

Die Budgetierung und die Finanzplanung waren geprägt durch die Frage, welche 

Auswirkungen die Corona-Situation auf die Gemeindefinanzen hat. Einerseits kurzfris-

tig, das heisst für das laufende Rechnungsjahr 2020. Da ist es relativ überschaubar. Es 

gab einen gewissen Mehraufwand in einzelnen Bereichen, aber auch nicht bean-

spruchte Budgetpositionen. Bei den Erträgen gab es bei den Gebühren und den 

Vermietungen einen Rückgang. Bei den grossen Positionen Steuern und kant. Lasten-

verteiler dürften die Auswirkungen im 2020 aber noch sehr gering sein. Das wird sich 

erst ab 2021 auswirken. Für das Rechnungsjahr 2020 muss daher nicht mit einem deut-

lich schlechteren Ergebnis gerechnet werden, als budgetiert ist. 

 

Anders sieht es beim Budget 2021 und vor allem bei der Finanzplanung bis ins Jahr 

2025 aus. Weder Bund, Kanton noch Gemeinden wissen momentan wie sich die Wirt-

schaft, der Steuerertrag und die Sozialkosten entwickeln werden. Im Budget und im 

Finanzplan haben wir die Prognosedaten der kant. Finanzverwaltung und der kant. 

Planungsgruppe vom August 2020 weitgehend übernommen. Mit diesen Werten be-

trägt der Verlust in der Jahresrechnung bis ins Jahr 2025 im Schnitt rund 0.5 Millionen 

Franken pro Jahr. Dieser Verlust wäre dank der stabilen finanziellen Ausgangslage für 

die Gemeinde Wimmis tragbar, wenn auch nicht auf Dauer. Weil zudem völlig unklar 

ist, wie verlässlich die aktuellen Prognosen sind, haben die Finanzkommission und der 

Gemeinderat entschieden, trotz hohem Aufwandüberschuss im Budget und im Fi-

nanzplan zumindest vorerst auf Sanierungsmassnahmen zu verzichten.  

 

Bis im Sommer 2021 werden wir hoffentlich deutlich mehr Klarheit über die mittel- und 

langfristigen finanziellen Folgen für die Gemeinde haben. Sollten sich die negativen 

Aussichten bestätigen oder die Situation gar noch schlechter sein, als wir in der aktu-

ellen Planung angenommen haben, müssten Sanierungsmassnahmen geprüft wer-

den. Da gibt es generell nur zwei Möglichkeiten, weniger Ausgaben oder mehr Ein-

nahmen. In der Praxis würde es wohl auf eine Kombination hinauslaufen. 

 

Die Finanzkommission und der Gemeinderat hoffen wie viele andere auch, dass sich 

die Situation möglichst stabilisiert und dann normalisiert. Diese ausserordentliche Lage 

zeigt eindrücklich auf, wie wichtig es ist, in guten Zeiten für einen gesunden Finanz-

haushalt zu sorgen. Nur damit lässt sich in einer schwierigen Situation die nötige Zeit 

gewinnen, um gute und durchdachte Lösungen zu treffen. 

 
 Gemeinderat & Finanzkommission 

VORWORT ZU TRAKTANDEN 2 UND 3 
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2. FINANZPLAN 2021 - 2025 
 

  Alle Angaben in Fr. 1‘000 

    B 2021    FP 2022   FP 2023   FP 2024  FP 2025 FP 21-25 

Erfolgsrechnung       

Gesamtertrag 13’067 13’184 13’264 13’318 13’494 66’328 

Gesamtaufwand 13’281 13’193 13’238 13’387 13’558 66’657 

Ergebnis Gesamthaushalt -214 -8 26 -69 -64 -329 

   Ergebnis Spezialfinanzierungen 75 73 63 32 15 257 

Ergebnis allg. Haushalt -289 -81 -37 -101 -79 -586 

  ./. Auflösung Neubewertung 365 365 365 365 365 1’825 

Nettoergebnis allg. Haushalt -654 -446 -402 -466 -444 -2’411 

Investitionen       

Investitionen Steuerhaushalt 75 903 533 420 620 2’551 

Investitionen Spezialfinanzier. 162 509 520 729 509 2’429 

 237 1’412 1’053 1’149 1’129 4’980 

Fremdkapital       

Bruttoschuld 7’892 7’760 7’628 7’636 6’996 - 

Nettoschuld -2’653 -2’040 -1’858 -1’529 -1’269 - 

Finanzkennzahlen (in %) Ziel       

Nettoverschuldungsquot. <   0 -52 -37 -33 -27 -22 -34 

Selbstfinanzierungsgrad   > 80 223 58 85 73 79 80 

Selbstfinanzierungsanteil > 10 4.2 6.4 7.0 6.5 6.9 6.2 

Investitionsanteil > 10 2.1 12.3 9.1 9.8 9.6 8.7 

Eigenkapital pro Kopf 2’334 2’155 2’004 1’832 1’662 1’997 

 

Gesamtergebnis; Die Ergebnisse sind massiv schlechter als in den Vorjahren. Das ist 

wenig überraschend und grösstenteils auf die Corona-Situation zurückzuführen. Die 

konkreten Ergebnisse dürfen jedoch nicht überbewertet, da Prognosen derzeit sehr 

schwierig zu erstellen sind. Gerade bei den wichtigen Positionen Steuerertrag, Fi-

nanzausgleich und Sozialhilfekosten muss über 5 Jahre mit deutlichen Korrekturen - 

nach unten oder nach oben - gerechnet werden.  

 

Erfolgsrechnung; Der Fehlbetrag in der Er-

folgsrechnung beträgt pro Jahr im Schnitt 

fast 500‘000. Zurückzuführen ist das auf tie-

fere Erträge aus Steuern und Finanzaus-

gleich sowie höhere Anteile an die Lehrer-

besoldung und die Sozialhilfekosten. Auf 

Sparmassnahmen wurde im Budget und 

somit auch im Finanzplan bewusst verzich-

tet, da die Situation in einem Jahr bereits 

wieder anders aussehen kann. Mittelfristig kann aber nicht ausgeschlossen werden, 

dass Massnahmen für einen ausgeglichenen Finanzhaushalt nötig sein werden. 

TRAKTANDUM 2 
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Bilanzüberschuss; Dank der Auflösung der 

Neubewertungsreserve bis ins Jahr 2025 

von jährlich 365‘000 wird das Eigenkapital 

im allgemeinen Haushalt nur mit 0.6 Milli-

onen statt 2.4 Millionen belastet. Der Bi-

lanzüberschuss beträgt am Ende der 

Planperiode 2.8 Millionen, was 10 Steuer-

zehnteln entspricht. Die Vorgaben des 

Gemeinderates sind damit eingehalten. 

Ohne die Auflösung der Neubewertungs-

reserve würde die 2-Millionen-Grenze je-

doch deutlich unterschritten. 

 

Investitionen; Die Investitionen 2021 – 2025 

betragen gesamthaft 5 Millionen oder 1 

Million pro Jahr. 2.6 Millionen sollen in den 

Steuerhaushalt und 2.4 Millionen in die 

gebührenfinanzierten Bereiche investiert 

werden. Gegenüber dem Vorjahr ist das 

etwas weniger. Der Investitionsanteil be-

trägt unter 10 Prozent, was mittelfristig ein 

ungenügender Wert ist. Die Folgekosten 

für Zinsen und Abschreibungen betragen 

über fünf Jahre 0.6 Millionen. In allen Be-

reichen geht es vorwiegend um die Er-

neuerung der bestehenden Infrastruktur. 

 

Nettoschuld; Das Finanzvermögen der 

Gemeinde ist höher als das Fremdkapital. 

Per Ende 2019 betrug das Nettofinanz-

vermögen 2.6 Millionen. Aus der tieferen 

Ertragskraft bei fast unverändertem Inves-

titionsniveau nimmt das Nettofinanzver-

mögen bis Ende 2025 um 1.3 Millionen ab. 

TRAKTANDUM 2 
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INVESTITIONSPLANUNG 2021 2022 2023 2024 2025 Total 
       
       

Liegenschaften       

Schulanlage Chrümig  360 60 60 60 540 

Schulanlage Oberdorf  40 40 40 240 360 

Übrige Liegenschaften  100    100 

 0 500 100 100 300 1’000 

Gemeindestrassen       

Strassensanierungen 25 308 363 250 250 1’196 

Anschaffungen Werkhof  25    25 

 25 333 363 250 250 1’221 

Übrige Investitionen       

Ortsplanungsrevision  20 20 20 20 80 

Unvorhergesehenes 50 50 50 50 50 250 

 50 70 70 70 70 330 

       

Allgemeiner Haushalt 75 903 533 420 620 2‘551 
       
       

Feuerwehr       

Fahrzeuge  80   100 180 

Übrige Ausrüstung 30     30 

 30 80 0 0 100 210 

Wasserversorgung       

Reservoir, Fassungen 33     33 

Leitungsnetz 15 123 138 138 138 552 

 48 123 138 138 138 585 

Abwasserentsorgung       

Abwassereinigungsanlage 38 75 151 64 40 368 

Leitungsnetz 46 231 231 231 231 970 

 84 306 382 295 271 1’338 

Wärmeverbund       

Wärmezentrale    296  296 

Leitungsnetz      0 

 0 0 0 296 0 296 

       

Spezialfinanzierungen 162 509 520 729 509 2’429 

       
Nettoinvestitionen  237 1’412 1’053 1’1496 1’129 4’980 

 
      

Selbstfinanzierung 529 814 891 841 892 3’968 

       

Selbstfinanzierungsgrad 223% 58% 85% 73% 79% 80% 

 
 

Ein Selbstfinanzierungsgrad von unter 100 Prozent bedeutet, dass zur Finanzierung der 

Investitionen neues Fremdkapital benötigt wird. Im Planungszeitraum kann rund 1 Mil-

lion Investitionsvolumen nicht selber finanziert werden. 
 

 

TRAKTANDUM 2 
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3. BUDGET 2021 
 

Aus den gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen resultiert im Budget 2021 ein 

Überschuss von 74’500. Im steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt ergibt sich bei ei-

ner unveränderten Steueranlage von 1.62 ein Aufwandüberschuss von 288'700. Ge-

samthaft ergibt sich so ein Aufwandüberschuss von 214'200. Das ist ein ähnliches Er-

gebnis wie im Budget 2020, was angesichts der Corona-Situation auf den ersten Blick 

erstaunen mag. Das tatsächliche Defizit im Steuerhaushalt ist mit 653’900 denn auch 

wesentlich grösser, berücksichtigt man die rein systembedingte Auflösung der Neu-

bewertungsreserve von 365'000. Hauptursache für das hohe Defizit sind einerseits die 

tieferen Erträge aus Steuern und Finanzausgleich, andererseits die höheren Kosten für 

die Lastenverteiler Lehrerbesoldung und Soziales. Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 

im Steuerhaushalt bleibt trotz Defizit mit 3.1 Millionen oder 11 Steuerzehntel komforta-

bel. Auch deshalb wurde im Budget 2021 darauf verzichtet, Massnahmen für einen 

ausgeglichenen Finanzhaushalt zu treffen. Sollte sich die Situation mittelfristig nicht 

verbessern, müssen entweder die Erträge erhöht oder die Ausgaben gesenkt werden. 

Bei den Spezialfinanzierungen sieht es unverändert gut aus. Alle gebührenfinanzierten 

Bereiche weisen ein positives Eigenkapital auf, zum Teil sogar ein sehr hohes.  

 

ÜBERSICHT  Budget 21 Differenz Budget 20 Rechnung 19 
     

     

Betrieblicher Ertrag 11'774’400 + 805’400 10'969’000 11'058’751 

Betrieblicher Aufwand 12'637’200 + 1'184’100 11'453’100 10'837’727 

Betriebliches Ergebnis - 862’800 - 378’700 - 484’100 + 248’024 
     

Finanzertrag 574’900 - 33’800 608’700 692’457 

Finanzaufwand 304’400 + 5’000 299’400 448’772 

Operatives Ergebnis - 592’300 - 417’500 - 174’800 + 491’709 
     

Ausserordentlicher Ertrag 718’100 + 657’700 60’400 234’972 

Ausserordentlicher Aufwand 340’000 + 250’000 90’000 147’000 

Ergebnis Gesamthaushalt  - 214’200 - 9’800 - 204’400 + 579’682 
     

Abz. Ergebnis Spezialfinanzierungen - 74’500 - 43’000 - 41’300 - 280’764 
     

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 288’700 - 43’000 - 245’700 + 298’918 

     

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'107’445 - 288’700 3'396’145 3'641’845 

     
Investitionsausgaben 237’000 - 1'715’000 1'741’000 967’433 

Investitionseinnahmen 0 0 0 159’729 

Nettoinvestitionen 237’000 - 1'715’000 1'741’000 807’704 

     
Selbstfinanzierung 552’300 - 687’500 961’900 1'822’610 
     

Selbstfinanzierungsgrad 233.0 %  55.2 % 225.7 % 
  

 
  

 

TRAKTANDUM 3 
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ERFOLGSRECHNUNG SACHGRUPPEN B 2021 % B 2020 R 2019 

          

Fiskalertrag 5'058'300 43.0% 5'324'700 5'289'729 

Regalien + Konzessionen 109'000 0.9% 112'000 108'531 

Entgelte 2'511'200 21.3% 2'505'400 2'806'525 

Verschiedene Erträge 700 0.0% 700 2'078 

Entnahmen Spezialfinanzierungen 221'800 1.9% 237'500 219'565 

Transferertrag 3'482'700 29.6% 2'377'900 2'273'363 

Durchlaufende Beiträge 0 0.0% 0 0 

Interne Verrechnungen 390'700 3.3% 410'800 385'960 

Betrieblicher Ertrag 11'774’400 100.0% 10'969'000 11'085’751 

      

Personalaufwand 1'762'200 13.9% 1'693'400 1'640’709 

Sachaufwand 2'717'600 21.5% 2'651'600 2'596’115 

Abschreibung Verwaltungsvermögen 896'500 7.1% 914'600 828’789 

Einlagen Spezialfinanzierungen 440'600 3.5% 453'600 436’951 

Transferaufwand 6'429'600 50.9% 5'329'100 4'949’203 

Durchlaufende Beiträge 0 0.0% 0 0 

Interne Verrechnungen 390'700 3.1% 410'800 385’960 

Betrieblicher Aufwand 12'637’200 100.0% 11'453'100 10'837’727 

      

Betriebliches Ergebnis - 862’800 -7.3% - 484'100 + 242’684 

      

Finanzertrag 574’900 4.9% 608’700 448’772 

Finanzaufwand 304’400 2.4% 299’400 692’457 

Ergebnis aus Finanzierung + 270’500 2.3% + 309’300 + 243’685 

      

Operatives Ergebnis - 592’300 -5.0% - 174’800 + 491’709 

      

Ausserordentlicher Ertrag 718’100 6.1% 60’400 147'000 

Ausserordentlicher Aufwand 340’000 2.7% 90’000 234'972 

ausserordentliches Ergebnis + 378’100 3.2% - 29’600 + 87’972 

      

Ergebnis Gesamthaushalt  - 214’200 -1.8% - 204’400 579’682 

      

Ergebnis SF Feuerwehr +12'400  + 22’300 + 38'718 

Ergebnis SF Wasserversorgung +29'300  + 23’100 + 63'095 

Ergebnis SF Abwasser -8'500  - 33’500 + 41'800 

Ergebnis SF Abfall -10'200  - 15’700 +  246 

Ergebnis SF Wärmeverbund +51'500  + 45’100 + 136'905 

 

+ 74’500  + 41’300 + 280’764 

      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 288’700 -2.5% - 245’700 + 298’918 

Einlage finanzpolitische Reserve 0  0 112’999 

Einlage Bilanzüberschuss - 214’200  - 245’700 + 185’919 
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Nettoaufwand der Hauptfunktionen und der wesentlichen Unterfunktionen: 
 

ERFOLGSRECHNUNG FUNKTIONEN B 2021 +/- B 2020 R 2019 
          

Allgemeine Verwaltung 754’000 +3.1% 731'400 688’708 

  Legislative 38’700 -6.1% 41'200 38’824 

  Exekutive 112’600 +5.8% 106'400 91’961 

  Verwaltung 587’500 +2.4% 573'500 551’467 

  Gemeindehaus 34’100 -4.7% 35'800 37’510 

Öffentliche Sicherheit 71’500 +6.6% 67’100 56’626 

  Zivilschutz 41’400 +9.5% 37’800 36’324 

Bildung 2'225’700 -3.3% 2'300'900 1'855’782 

  Kindergarten 140’900 +65.2% 85'300 85’779 

  Basisstufe 64’200 +15.5% 55'600 56’170 

  Primarstufe 632’300 -1.8% 643'700 529’403 

  Sekundarstufe 358’900 -26.3% 487'100 283’612 

  Musikschulen 70’000 +0.0% 70'000 69’006 

  Schulanlage Chrümig 572’400 +1.9% 561'900 526’725 

  Schulanlage Oberdorf 253’100 -0.9% 255'400 232’199 

  Schulveranstaltungen 62’700 18.9% 77’300 40’418 

  Schulsozialarbeit 38’200 +41.0% 27’100 0 

Kultur und Freizeit 121’200 +9.1% 111’100 114’092 

  Mehrzweckhalle Herrenmatte 75’400 +18.9% 63’400 67’889 

Gesundheit 14’200 +0.0% 14’200 13’442 

Soziale Wohlfahrt 2'297’400 +10.6% 2'077’000 1'964’399 

  AHV-Zweigstelle 37’500 -10.7% 42’000 35’860 

  Ergänzungsleistungen (Lastenverteiler) 607’700 +3.3% 588’400 569’450 

  Kindertagesstätte 43’200 +2.9% 42’000 36’462 

  Regionaler Sozialdienst 42’500 +0.0% 42’500 31’264 

  Sozialhilfe (Lastenverteiler) 1'532’100 +15.4% 1'327’700 1'265’344 

Verkehr 779’800 +3.7% 752’100 713’532 

  Gemeindestrassen / Werkhof 512’800 +0.5% 510’100 497’042 

  Öffentlicher Verkehr (Lastenverteiler) 263’000 +9.5% 240’200 215’999 

Umwelt und Raumordnung 134’600 +18.0% 114’100 107’693 

  Friedhof und Bestattung 110’500 +20.5% 91’700 85’791 

Volkswirtschaft Nettoertrag 106’600 -2.7% 109’600 95’091 

  Elektrizität 109’000 -2.7% 112’000 108’531 

Finanzen und Steuern  Nettoertrag 6'003’100 +3.3% 5'812’600 5'718’105 

  Allgemeine Gemeindesteuern 4'066’200 -6.5% 4'349’100 4'330’238 

  Sondersteuern 164’000 +3.1% 159’000 199’607 

  Liegenschaftssteuern 748’700 +0.0% 748’400 656’126 

  Finanzausgleich 552’100 +27.8% 432’100 336’175 

  Zinsen 21’400 +29.7% 16’500 26’711 

  Liegenschaften Finanzvermögen 61’200 -25.8% 82’500 141’956 

  Entnahme Neubewertungsreserve 365’000 +100% 0 0 
      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 288’700  - 245’700 + 298’918 
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STEUERANLAGE / GEBÜHREN 2021 2020 2019 
     

Steueranlage Einheitsansatz                 1.62 1.62 1.62 

     

Liegenschaftssteuer Promille Amtlicher Wert 1.50 1.50 1.50 

     

Abwassergebühren Grundgebühr pro EGW 25.00 25.00 25.00 

 Wasserverbrauch pro m3 1.20 1.20 1.20 

 Grundgebühr Sauberwasser m2 0.60 0.60 0.60 
Anschlussgebühren Schmutzwasser, pro EGW 1‘200.00 1‘200.00 1‘200.00 
 Sauberwasser, pro m2 8.00 8.00 8.00 

     

Wassergebühren Grundgebühr pro EGW 25.00 25.00 28.00 

 Löschgebühr pro 100 m3 uR        1) 15.00 15.00 15.00 

 Verbrauch bis 1‘000 m3      1.00 1.00 1.00 

 Verbrauch ab 1‘000 m3 0.65 0.65 0.65 
Einmalige Gebühren Anschlussgebühr pro BW             1) 150.00 150.00 150.00 
 Löschgebühr pro m3 uR               1) 3.00 3.00 3.00 

 1) Reduktion ab 1‘000 m3 bzw. 50 BW 
 

   

Kehrichtgebühren Grundgebühr pro EGW 12.00 12.00 12.00 

 Sack-/Markengebühren AVAG AVAG AVAG 

     

Feuerwehrersatzabgabe Normalsatz (% der Staatssteuer) 4 % 4 % 4 % 

 Maximalbetrag 400.00 400.00 400.00 

 Minimalbetrag 50.00 50.00 50.00 
     

Hundetaxen Generell pro Hund 80.00 80.00 80.00 

 Dienstpflichtige Hunde 10.00 10.00 10.00 

 Securitas-/Fährtenhunde 10.00 10.00 10.00 

     

Kanzleigebühren Aufwandgebühr 1 (pro Stunde) 70.00 70.00 70.00 

 Aufwandgebühr 2 (pro Stunde) 100.00 100.00 100.00 
     

 

 

STEUERERTRAG                     B 2021 Diff. B 2020 R 2019 

      
     

Einkommenssteuer natürliche Personen 3'473’700 - 132’500 3'606’200 3'552’781 

Vermögenssteuer natürliche Personen 260’700 + 34’100 226’600 212’167 

Steuerteilungen natürliche Personen 15’500 - 4’000 19’500 20’466 

Quellensteuern 73’200 - 12’700 85’900 121’760 

     

Gewinnsteuer juristische Personen 217’100 - 179’500 396’600 246’238 

Kapitalsteuer juristische Personen 3’600 - 1’700 5’300 3’613 

Steuerteilungen juristische Personen 67’000 + 26’000 41’000 213’729 

     

Aperiodische Steuern 165’000 + 5’000 160’000 199’607 

Liegenschaftssteuern  749’100 + 300 748’800 656’238 

Nachsteuern, Bussen 400 - 5’600 6’000 - 423 

Abschreibungen - 46’400 - 7’000 - 39’400 - 42’048 
      

 4'978’900 - 277’600 5’256’500 5'185’970 
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EIGENKAPITAL 31.12.2021 % 31.12.2020 31.12.2019 

          

SF Feuerwehr 299’850 2.5 287’450 265’149 

SF Wasserversorgung 542’382 4.5 513’082 490’483 

SF Abwasserentsorgung 506’890 4.2 515’390 548’890 

SF Abfallentsorgung 173’270 1.4 183’470 199’170 

SF Wärmeverbund 424’098 3.5 372’598 327’498 

Eigenkapital Spezialfinanzierungen 1'946’490 16.3 1'871’990 1’831’190 

      

Allgemeiner Haushalt 947’654 7.9 960’754 931’155 

Werterhalt SF Wasserversorgung 0 0 0 0 

Werterhalt SF Abwasserentsorgung 3'980’375 33.3 3'768’575 3'561’975 

Vorfinanzierungen 4'928’029 41.2 4'729’329 4'493’130 

      

Finanzpolitische Reserve 260’084 2.2 260’084 260’084 

      

Neubewertungsreserve Finanzvermögen 1'709’960 14.3 2'074’960 2'074’960 

      

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'107’444 26.0 3'396’144 3'641’848 

      

  11'952’007 100.0 12'332’507 12'301’209 
      

 

Das Budget 2021 wurde von der Finanzkommission am 29. September 2020 und vom 

Gemeinderat am 20. Oktober 2020 genehmigt. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat legt der Gemeindeversammlung Budget 2021 mit folgenden Eck-

werten zur Genehmigung vor: 

 

Steueranlage 

Steueranlage 1.62 

Liegenschaftssteuer 1.50 

 

Ergebnisse 

Allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) - 288‘700 

Spezialfinanzierung Feuerwehr + 12‘400 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung + 29‘300 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung - 8‘500 

Spezialfinanzierung Abfall -10‘200 

Spezialfinanzierung Wärmeverbund + 51‘500 

Gesamthaushalt - 214‘200 
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4. WAHL RECHNUNGSPRÜFUNGSORGAN 
 

Gemäss Art. 4 Organisationsreglement der Gemeinde Wimmis erfolgt die Prüfung der 

Gemeinderechnung durch eine externe Revisionsstelle, welche durch die Gemein-

deversammlung zu bestimmen ist. Die Fankhauser & Partner AG aus Huttwil ist seit 

dem Jahr 2005 zuständig für die Prüfung der Gemeinderechnung. Das aktuelle Man-

dat läuft per Ende 2020 aus.  

 

Die Fankhauser & Partner AG ist an einer Weiterführung des Mandates interessiert. Sie 

bietet die Prüfung der Jahresrechnung für den Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis 31. 

Dezember 2024 (Gemeinderechnungen 2020 bis 2023) zu unverändert 8'500 Franken 

pro Jahr an.  

 

Die Finanzkommission und der Gemeinderat beurteilen die Prüfungstätigkeit der Fank-

hauser & Partner AG als umfassend, praxisnah und konstruktiv. Einer weiteren Zusam-

menarbeit steht aus Sicht der Behörden nichts entgegen. Die Konkurrenzofferten vor 

4 bzw. 8 Jahren haben gezeigt, dass bei der Fankhauser & Partner AG auch das Preis-

Leistungsverhältnis stimmt. Auf das Einholen von weiteren Angeboten wurde daher 

bewusst verzichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Andreas Fankhauser,  Roman Kauz, 

  Mandatsleiter  Mandatsleiter 

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Wiederwahl der Fankhauser & Partner AG als Rechnungsprüfungsorgan für die 

Dauer vom 1. Januar 2021 bis am 31. Dezember 2024. 
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE MAI 2020 - OKTOBER 2020 
 

Auf www.wimmis.ch, im Amtsanzeiger, im Berner Oberländer und in der Simmental-

Zeitung wird jeweils über die Beschlüsse des Gemeinderates informiert. Die Veröffent-

lichung der Medienmitteilung erfolgt in der Regel am nächsten Tag. Das vollständige 

Archiv finden Sie unter www.wimmis.ch/politik/gemeinderat/ratsbeschlüsse. 

 

Abrechnung Sanierung Schulanlagen 12.05.2020 

Für Sanierungsarbeiten in den beiden Schulanlagen Chrümig und Oberdorf hat die 

Gemeindeversammlung im Dezember 2014 Kredite von 313'000 bzw. 200'000 Franken 

genehmigt. Die Massnahmen wurden in den Jahren 2015 bis 2019 umgesetzt. Beide 

Kredite wurden dabei nicht voll ausgeschöpft. Einerseits sind einige Massnahmen auf 

einen späteren Zeitpunkt verschoben worden, andererseits kam die Ausführung et-

was günstiger zu stehen als geplant. Der Gemeinderat hat die beiden Kreditabrech-

nungen genehmigt. Derzeit wird das Massnahmenpaket für die Jahre 2021 bis 2025 

zusammengestellt, vermutlich in ähnlicher Grössenordnung wie das jetzt abgeschlos-

sene. 

 

Brokifonds 12.05.2020 

Im gemeindeeigenen Gebäude Gurzelenstrasse 3a wird durch Rosalie Wenger seit 

einigen Jahren eine Broki geführt. Der Nettoerlös kommt dabei der Öffentlichkeit zu 

Gute. Neu werden die Gelder bei der Gemeinde in einen «Broki-Fonds» eingelegt. 

Der Gemeinderat hat den Verwendungszweck in Absprache mit der Betreiberin so 

festgelegt, dass damit kulturelle, soziale und sportliche Aktivitäten in der Gemeinde 

Wimmis unterstützt werden sollen. 

 

Gemeinderating Berner Oberland 12.05.2020 

Der Gemeinderat nimmt sehr erfreut davon Kenntnis, dass die Gemeinde Wimmis 

beim Gemeinderating des Handels- und Industrievereins erstmals in der Spitzengrup-

pe vertreten ist. Dies bestätigt die jahrelangen Bemühungen der Gemeindebehör-

den, möglichst gute Rahmenbedingungen für Gewerbe und Industrie zu schaffen. Für 

den Gemeinderat ist dieses Ergebnis eine grosse Motivation, den eingeschlagenen 

Weg weiterzugehen. Grösste Herausforderung dabei ist die fehlende Entwicklungs-

möglichkeit wegen dem für Gemeinden wie Wimmis sehr einschränkenden kantona-

len Richtplan 

GEMEINDERAT 
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Karton- und Styroporentsorgung 02.06.20 

Ab sofort sind für die Kartonentsorgung bei der AVAG keine Bons der Gemeinde 

mehr nötig. Ab nächstem Jahr werden daher keine Bons mehr in die Haushalte ver-

teilt. Karton bis 200 Kilo kann weiterhin kostenlos abgegeben werden. Styropor kann 

zusammen mit übrigem Kehricht in der AVAG entsorgt werden, ist allerdings kosten-

pflichtig.  

 

Freizeitplatz Herrenmätteli  02.06.2020 

Im Rahmen der Aufwertung des Freizeitplatzes Herrenmätteli übernimmt die Gemein-

de von Wimmis Tourismus kostenlos die Waldhütte und Grillstelle, ist aber in Zukunft für 

deren Betrieb und Unterhalt besorgt.  Die Umgestaltung des Freizeitplatzes Herren-

mätteli befindet sich in der Endphase. Der offizielle Eröffnungsanlass findet am Sams-

tag, 8. August 2020 ab 14.00 Uhr statt. 

 

Gemeinderechnung 2019 02.06.2020 

Die Gemeinderechnung 2019 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 466'683 Fran-

ken ab. Davon betreffen 280'764 Franken die gebührenfinanzierten Bereiche und 

185'919 Franken den Steuerhaushalt. Zudem wurden 113'000 Franken in die finanzpoli-

tische Reserve eingelegt. Der Rechnungsabschluss ist in allen Bereichen besser als 

budgetiert. Besonders erfreulich abgeschlossen hat der Wärmeverbund mit einem 

Plus von fast 137'000 Franken. Etwas unerfreulich ist die Entwicklung des Steuerertra-

ges. Durch Minderausgaben und andere Mehreinnahmen konnte das aber kompen-

siert werden. 

 

Bundesfeier abgesagt  30.06.2020 

Die Wimmiser Bundesfeier ist bei der Bevölkerung sehr beliebt. Der Gemeinderat 

musste nun schweren Herzens entscheiden, auf die diesjährige Feier zu verzichten. Es 

wäre schlicht nicht möglich gewesen, diesen Anlass in einem würdigen und fröhli-

chen Rahmen durchzuführen. Der Gemeinderat freut sich umso mehr auf die Bundes-

feier 2021 mit Ständerat Werner Salzmann als Festredner. 

 

IKS-Verordnung  30.06.2020 

Seit über 12 Jahren regelt die IKS-Verordnung die Kreditgenehmigung und die 

Vergabe öffentlicher Aufträge. In Absprache mit diversen Kommissionen und dem lo-

kalen Gewerbe hat der Gemeinderat einige Veränderungen beschlossen. Die 

Vergabekompetenz der Kommissionen wurde auf 20'000 Franken erhöht und für Auf-

träge bis 10'000 Franken reicht neu ein Angebot aus. Die übrigen Änderungen sind 

vor allem formeller Art. Die neue Verordnung tritt per 1. Juli 2020 in Kraft. 
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Investitionsprogramm 2021 - 2025 30.06.2020 

Die Ausgangslage um über ein Investitionsprogramm im Umfang von fünf Millionen 

Franken für die nächsten 5 Jahre zu entscheiden, könnte einfacher sein. Die finanziel-

len Folgen der Corona-Krise sind für die Gemeinden massiv. Dennoch will der Ge-

meinderat an der bisherigen Investitionstätigkeit festhalten und plant Investitionen 

von rund 1 Million Franken pro Jahr. Die Hälfte davon betrifft den steuerfinanzierten 

Haushalt, die andere Hälfte entfällt auf gebührenfinanzierte Bereiche. Wie in den Vor-

jahren geht es vor allem um den Erhalt der bestehenden Infrastruktur. Schwerpunkte 

sind Schulanlagen, die Gemeindestrassen sowie Wasserversorgung und Kanalisation. 

 

Regionalkonferenz   30.06.2020 

Die Bildung einer Regionalkonferenz wurde vor 10 Jahren in einer Volksabstimmung 

knapp abgelehnt. Seither gibt es immer wieder Bestrebungen für einen erneuten An-

lauf für eine Regionalkonferenz im westlichen Oberland. Der Entwicklungsraum Thun 

macht deshalb bei allen Gemeinden eine Umfrage zu diesem Thema. Gebietsmässig 

stehen dabei mehrere Möglichkeiten zur Debatte. Für die Gemeinde Wimmis dürfte 

entscheidend sein, in welchem Perimeter eine Regionalkonferenz schlussendlich ent-

stehen soll. Der Gemeinderat will zu dieser auch langfristig sehr wichtigen Frage die 

politischen Parteien zur Vernehmlassung einladen, bevor er offiziell Stellung nimmt. 

 

Zonenplanänderung Werkplatz Steinigand 18.08.2020 

Im Werkplatz Steinigand sind weitere Investitionen geplant. Unter anderem soll ein 

neues Belagswerk gebaut werden. Der Gemeinderat begrüsst diese Entwicklung, da 

damit Arbeitsplätze langfristig gesichert werden. Um den Bau neuzeitlicher Anlagen 

zu ermöglichen ist er daher bereit, gewisse baurechtliche Bestimmungen anzupassen. 

Dabei geht es vor allem um die zulässige Höhe von Anlagen und Bauten. 

 

Zonenplananpassung Werkhof Walo AG 18.08.2020 

Die Walo Bertschinger AG will den Standort Wimmis stärken und plant, den Werkhof 

komplett neu zu bauen. Die heutige maximale Gebäudehöhe von 8 Metern ist je-

doch sehr einschränkend. Der Gemeinderat befürwortet daher die Anpassung des 

Zonenplans, damit neu Gebäude bis 12 Meter Höhe möglich sind.  

 

Vandalenakte  15.09.2020 

Nachdem es einige Zeit ruhig war, kommt es dieses Jahr in Wimmis wieder vermehrt 

zu Vandalenakten bei Gemeindeliegenschaften. In diesem Sommer waren unter an-

derem die Brätlistelle Herrenmätteli, das Schulhaus Oberdorf und der Spielplatz der 

Waldspielgruppe betroffen. Glücklicherweise konnten die (jugendlichen) Täter in den  
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meisten Fällen ausfindig gemacht werden. Der Gemeinderat hat absolut kein Ver-

ständnis für dieses Verhalten und erteilt die Anweisung an die Verwaltung, ab sofort 

jegliche Sachbeschädigungen bei der Polizei zur Anzeige zu bringen. 

 

Behördenentschädigungen  15.09.2020 

Die Entschädigungen für Gemeinderat und Kommissionen sind seit dem Jahr 2010 

unverändert. Auf Beginn der neuen Legislatur im Januar 2021 soll deshalb eine mode-

rate Anpassung erfolgen. Die Fixentschädigungen betragen neu: 

- Gemeindepräsident  5’000 

- Gemeinderatspräsident 12’000 

- Gemeinderatsvizepräsident  7’000 

- Gemeinderatsmitglied 6’000 

- Kommissionsmitglied 750 

- Präsident Fachkommission  750 

 

Regionalkonferenz   15.09.2020 

Die Bildung einer Regionalkonferenz im westlichen Berner Oberland wurde vor 10 

Jahren in einer Volksabstimmung knapp abgelehnt. Das Gebiet ist daher nach wie 

vor in drei Planungsregionen unterteilt. Wimmis gehört zum Entwicklungsraum Thun 

(ERT). Da die Bildung einer Regionalkonferenz immer wieder thematisiert wird, findet 

im ERT eine Umfrage bei den Gemeinden statt. Nach Rücksprache mit den politi-

schen Parteien spricht sich der Gemeinderat Wimmis dafür aus, am Status Quo fest-

zuhalten. Sollte es dereinst zur Bildung einer Regionalkonferenz kommen, ist ein Peri-

meter über das gesamte westliche Oberland anzustreben. Eine Konferenz nur im Pe-

rimeter des ERT oder gar nur im Verwaltungskreis Thun beurteilt der Gemeinderat als 

nicht zielführend. 

 

Anpassung Personalverordnung 20.10.2020 

In der Personalverordnung wurden per 1. Januar 2021 einige Anpassungen vorge-

nommen. Neben einigen formellen Änderungen betrifft dies die Entschädigungen für 

die Behördenmitglieder, die Tagesschule und das Reinigungspersonal. 

 

Kreditabrechnungen  20.10.2020 

- Aufwertung Freizeitplatz Herrenmätteli Kredit:  50'000 Kosten:  49’247 

- Multimediaanlage Aula Chrümig Kredit:  26'000 Kosten:  25’296 

- Veloständer Bahnhofplatz Kredit:  40'000 Kosten:  40’000 
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Anpassung Organisationsverordnung 20.10.2020 

Im Hinblick auf die neue Legislatur wurde die Aufgabenverteilung überprüft. Ziel ist 

eine möglichst ausgewogene Verteilung. Einzelne Aufgaben werden daher anderen 

Ressorts zugeteilt. Zu grösseren Verschiebungen kommt es nicht. Auch bei den übri-

gen Bestimmungen der Organisationsverordnung gibt es wenig Anpassungsbedarf. 

Die Änderungen treten per 1. Januar 2021 in Kraft. 

 

Fachkommission ausserordentliche Lagen 20.10.2020 

Der Gemeinderat hat die Verordnung zur Fachkommission ausserordentliche Lagen 

angepasst. Der Gemeinderatsvertreter ist neu von Amtes wegen Kommissionspräsi-

dent. Die Mitgliederzahl ist nicht mehr fix, sondern auf maximal 12 Mitglieder be-

schränkt, was den definierten 12 Fachbereichen entspricht. Doppelfunktionen sind 

möglich. Weiter wurden die Aufgabenbeschreibung und die Kompetenzregelung 

neu definiert. Die Änderungen treten per 1. Januar 2021 in Kraft. 

 

Budget 2021 / Finanzplan 2021 - 2025 20.10.2020 

Der Fehlbetrag in der Erfolgsrechnung beträgt von 2021 bis 2025 fast 500‘000 Franken 

pro Jahr. Die Ergebnisse sind massiv schlechter als in den Vorjahren. Das ist wenig 

überraschend und grösstenteils auf die Corona-Situation zurückzuführen. Diese Er-

gebnisse dürfen jedoch nicht überbewertet werden, da Prognosen derzeit sehr 

schwierig zu erstellen sind. Gerade bei den wichtigen Positionen Steuerertrag, Fi-

nanzausgleich und Sozialhilfekosten muss über 5 Jahre mit deutlichen Korrekturen 

nach unten oder nach oben gerechnet werden. In einem Jahr dürfte bereits wesent-

lich mehr Klarheit über die mittel- bis langfristigen Auswirkungen herrschen. Auf Spar-

massnahmen wurde im Budget und im Finanzplan aus diesem Grund bewusst ver-

zichtet. Mittelfristig kann aber nicht ausgeschlossen werden, dass Massnahmen für ei-

nen ausgeglichenen Finanzhaushalt nötig sein werden. 

 

Temporeduktion Kantonsstrasse 20.10.2020 

Auf der Kantonsstrasse zwischen dem Dorfausgang und dem Werkplatz Steinigand 

gilt Tempo 80. Bestrebungen für eine Temporeduktion waren in der Vergangenheit 

nicht von Erfolg gekrönt, da der Kanton dies ablehnte. Weil aus der Bevölkerung im-

mer wieder der Wunsch nach einer Temporeduktion kommt, unternimmt der Ge-

meinderat einen neuen Anlauf, für diesen Abschnitt eine Reduktion auf Tempo 60 zu 

erreichen. 
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SCHLIESSUNG POSTSTELLE WIMMIS   
 

Medienmitteilung des Gemeinderates vom 15. September 2020 
 

Trotz guten Kundenfrequenzen und breitem politischen Widerstand bis zuletzt wird die 

Poststelle Wimmis bis im Frühjahr 2021 geschlossen. Neu gibt es eine Partnerfiliale im 

Dorfladen Wimmis. Der Gemeinderat sieht durchaus auch Vorteile in der neuen Lö-

sung. Er stört sich aber am Vorgehen der Post. 

 

Die Poststelle Wimmis ist seit vielen Jahren gut frequentiert und nicht nur bei der ein-

heimischen Bevölkerung sehr geschätzt. Dank vielen Einkaufsmöglichkeiten in nächs-

ter Umgebung und genügend Gratisparkplätzen zählen viele auswärtige Besucher zu 

den Kunden. Im Postlokal an der Bahnhofstrasse ist man kaum je allein. Klagen über 

zu lange Wartezeiten am Postschalter sind jedenfalls regelmässig zu hören.  

 

Sicher, durch die sich ändernden Kundenbedürfnisse sind in einigen Bereichen auch 

die Zahlen in Wimmis rückläufig, aber längst nicht so stark wie bei vergleichbaren 

Poststellen. Andere Bereiche weisen sogar eine deutliche Zunahme auf. Für den Ge-

meinderat ist es deshalb selbst nach vielen Gesprächen und Diskussionen mit den 

Postverantwortlichen nicht nachvollziehbar, warum die Poststelle in Wimmis nicht wei-

ter existieren soll. 

 

Spätestens seit dem Wimmis im Jahr 2017 erstmals auf der Liste der zu überprüfenden 

Poststellen aufgeführt war, musste mit einem solchen Ausgang gerechnet werden. 

Der Gemeinderat war sich bewusst, dass auf Seiten der Post der Entscheid zur Schlies-

sung in den allermeisten Fällen bereits getroffen ist, sobald Gespräche mit der Ge-

meinde angekündigt werden. Dies war dann im Jahr 2019 der Fall. Trotz der eher ne-

gativen Vorahnung hat der Gemeinderat nichts unversucht gelasssen, die bei der 

Bevölkerung geschätzte Dienstleistung unserer Poststelle zu erhalten. Unterstützung 

leisteten die politischen Parteien. Für einmal herrschte breite Einigkeit von links bis 

rechts. 

 

Dass es ganz vielen anderen Poststellen und Gemeinden ähnlich ergangen ist, mag 

über die Schliessung nicht hinwegtrösten. Überraschend war es nicht, abgezeichnet 

hat sich diese Entwicklung schon länger. Die Strategie zur massiven Reduktion der 

Poststellen ist seit mehr als 10 Jahren schweizweit in Umsetzung. Trotzt breiter Kritik aus 

allen Landesteilen wurde diese Strategie durch die Post nie wirklich hinterfragt. Der 

Widerstand aus der Politik war auf allen Ebenen vorhanden, aber leider zu unkoordi-

niert und mit zu wenig Druck, um ein Umdenken bei der Postleitung zu bewirken. 
 

GEMEINDERAT 
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Erst in den letzten beiden Jahren ist deutlich mehr Bewegung in die Sache gekom-

men. So hat die Post im Mai 2020 verkündet, auf eine weitere Reduktion des Poststel-

lennetzes zu verzichten. Dieser Entscheid liess im Gemeinderat nochmals Hoffnung 

aufkommen, die Poststelle Wimmis könnte doch noch erhalten bleiben. Relativ rasch 

kehrte Ernüchterung ein, da der Strategiewechsel nur Poststellen betrifft, welche nicht 

bereits in Überprüfung sind.  

 

Unsere Vermutung, alles sei seitens Post von Anfang an längst entschieden gewesen, 

wurde damit nur noch bestärkt. Die Schliessung der Poststelle Wimmis würde nicht 

verhindert werden können, das war dem Gemeinderat im Sommer 2020 definitiv klar. 

Es ging nur noch darum, eine möglichst gute Nachfolgelösung für Bevölkerung und 

Gewerbe zu finden.  

 

Das ist mit der Chrüzwäg-Chäsi AG bzw. dem Dorfladen Wimmis zweifellos gelungen, 

wie der Gemeinderat erfreut feststellen darf. Bis auf wenige Ausnahmen werden alle 

bisherigen Dienstleistungen weiterhin angeboten. Profitieren kann die Bevölkerung 

vor allem von den massiv ausgeweiteten Öffnungszeiten. So sind Postdienstleistungen 

werktags künftig bereits ab 06.00 Uhr und bis 18.45 Uhr erhältlich, dazu samstags von 

07.00 Uhr bis 16.00 Uhr und sogar sonntags von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 

 

Als Stärkung des Standortes Wimmis darf auch die unbediente, aber jederzeit zu-

gängliche Aufgabestelle für Geschäftskunden angesehen werden, welche bei der 

Druckerei Ilg eingerichtet wird. Schliesslich wird der Hausservice deutlich ausgebaut 

und so sind zum Beispiel Einzahlungen von zu Hause aus möglich. 

 

Zusammenfassend bedauert der Gemeinderat trotz allem, dass mit der Poststelle 

Wimmis ein Traditionsbetrieb verloren geht, dessen Dienstleistungen über viele Gene-

rationen geschätzt wurde. Es bleibt zu hoffen, dass der Abbau des Poststellennetzes 

möglichst rasch ein Ende findet. Andererseits ist der Gemeinderat sehr zuversichtlich 

und auch dankbar, dass die Bevölkerung mit der Partnerfiliale im Dorfladen Wimmis 

und der neuen Geschäftskundenlösung eine gute und umfassende Versorgung mit 

Postdienstleistungen erhält.  

 

Nicht unterlassen wollen wir, der Belegschaft der Poststelle Wimmis bereits jetzt für all 

die Jahre freundlicher und kompetenter Bedienung herzlich zu danken und für die 

Zukunft alles Gute zu wünschen. 

 Der Gemeinderat 

GEMEINDERAT 
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BEHÖRDENVERZEICHNIS 1.1.2017 – 31.12.2020 Stand:  31. Oktober 2020 
 

 

GEMEINDERAT (per 1.1.2021)  RESSORT STV. RESSORT 
       

Josi Barbara (P) SVP Präsidiales Finanzen 

* Bigler Matthias (VP) Forum Sicherheit + Soziales Präsidiales 

Lehnherr Hans Rudolf SVP Bau Gemeindebetriebe 

Lörtscher Martin SVP Finanzen Bildung 

Stucki Bruno SVP Bildung Sicherheit + Soziales 

Zaugg Markus PL Gemeindebetriebe Bau 
    

 

FINANZKOMMISSION  KOMMISSION FÜR GEMEINDEBETRIEBE 
       

Lörtscher Martin (P) SVP  Zaugg Markus (P) PL 

Knuchel Sarah SVP      Lehnherr Adrian (VP) SVP 

Siegenthaler Mathias FDP  Iseli André PL (SVP) 

Wittwer Andres PL (Forum)  Josi Hans SVP 

   Reinhard Michael PL (Forum) 
     

 

SCHULKOMMISSION  SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION 
       

Stucki Bruno (P) SVP  * Bigler Matthias (P) Forum 

Josi Andreas (VP) SVP  Jungen Hansueli (VP) SVP 

Barben Martin Forum  Knuchel Sarah SVP 

Carinelli Marisa SVP  von Siebenthal Franziska EDU 

Schäfer Eva Zw’berg  Bieri Markus Zw‘berg 

Scheuermeier Ernst Reutigen  Straubhaar Rosalie Reutigen 
     

 

FK DORFGESCHICHTE  FK JUGENDARBEIT  FK AUSSERORDENTL. LAGEN 
        

Schneiter Rudolf (P)  Jost Cristina (P)  * Rohrbach Hans (P) 

Lehnherr Markus  Bigler Esther  Zaugg Markus (Stabchef) 

Schmid Irene  * Jungen Doris  Arnold Hanspeter 

* Schmid Therese  Reber Urs  * Bigler Matthias (GR) 

Stucki Bruno (GR)  Rubin Andreas  Iseli André 

  Sigrist Christoph  * Iseli Hans 

  Stucki Bruno (GR)  Josi Hans 

    * Kunz Rudolf 

FK LAWINENSCHUTZ  FK WÄRMEVERBUND  Lehnherr Adrian 
       
Wittwer Thomas (P)  Vertreter Burgerrat  Reinhard Michael 

Aeschbacher Beat  Meier Beat (P)  Schneider Beat 

Bigler Matthias (GR)  Kammer Marlise  Zumbach Jasmin 

Dänzer Roland  Vertreter Gemeinderat   

Rösti Robert  Lörtscher Martin (VP)   

  Lehnherr Hans Rudolf   

     

 
* Demission per 31. Dezember 2020                       
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GEMEINDEWAHLEN 25. OKTOBER 2020 
 

 

Die Gemeindewahlen vom 25. Oktober 2020 für die Amtsperiode vom 1. Januar 2020 

– 31. Dezember 2024 haben zu folgenden Ergebnissen geführt: 

 

Gemeindepräsident Peter Schmid, SVP, bisher 

 Stille Wahl (nur 1 Wahlvorschlag) 

 

Gemeinderatspräsidentin Babara Josi, SVP, bisher 

 Stille Wahl (nur 1 Wahlvorschlag) 

 

Gemeinderat Stimmberechtigte 1’868 

 Eingelangte Wahlzettel 661 

 Stimmbeteiligung 35.4% 

 

 Total gültige Wahlzettel 629 

 Absolutes Mehr 241 

 

 Gewählt sind 

 Barbara Josi, SVP, bisher 482 Stimmen 

 Bruno Stucki, SVP, bisher 417 Stimmen 

 Martin Lörtscher, SVP, bisher 408 Stimmen 

 Markus Zaugg, parteilos, bisher 376 Stimmen 

 Hans Rudolf Lehnherr, SVP, bisher 351 Stimmen 

 Mathias Siegenthaler, FDP, neu 304 Stimmen 

  

 Nicht gewählt sind 

            Franziska von Siebenthal, EDU, neu 208 Stimmen 

 Beat Riter, EDU, neu 174 Stimmen 

 Martin Jost, EDU, neu 166 Stimmen 

  

KOMMISSIONSWAHLEN 
 

Die Wahl der ständigen Kommissionen für die Amtsperiode vom 1. Januar 2020 bis 31. 

Dezember 2024 findet am 11. Dezember 2020 durch den Gemeinderat statt. Die Ein-

gabefrist für Wahlvorschläge ist auf 27. November 2020 festgelegt. Die Unterlagen 

sind ab sofort auf www.wimmis.ch oder bei der Gemeindeverwaltung erhältlich. 

 

 

 

GEMEINDERAT 
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK PER 31. OKTOBER 2020 
 

 

Schweizer % Ausländer % Total % 

    
 

      

Frauen 1185 45.4 116 4.5 1301 49.9 

Männer 1167 44.6 145 5.5 1312 50.1 

 

2352 90.0 261 10.0 2613 100.0 

        

0 - 20 jährig 534 20.4 52 2.0 586 22.4 

21 - 40 jährig 507 19.4 105 4.0 612 23.4 

41 - 60 jährig 680 26.0 98 3.7 778 29.7 

61 - 80 jährig 517 19.8 5 0.2 522 20.0 

über 80 jährig 114 4.4 1 0.1 115 4.5 

 

2352 90.0 261 10.0 2613 100.0 

       

Reformiert 1660 63.5 24 1.0 1684 64.5 

Katholisch 174 6.8 98 3.7 272 10.5 

Übrige / ohne Konfession 518 19.7 139 5.3 657 25.0 

 

2352 90.0 261 10.0 2613 100.0 

       

Stimmberechtigte Frauen 969 50.8     

Stimmberechtigte Männer 937 49.2     

 

1906 100.0     

Davon Auslandschweizer 27 1.4     

 

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG SEIT 2010 
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GEBURTEN 1. MAI 2020 – 31. OKTOBER 2020 
 

Blum Luan Manuel Mathez Leana 

Graf Téo Thaqi Omer 

Kummer Gian  

  

  

  

 

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

EHESCHLIESSUNGEN 1. MAI 2020 – 31. OKTOBER 2020 
 

Fuss Jordan und Eliane, geb. Sieber 

Herren Fabian und Olivia, geb. Eggler 

 

 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Brautpaaren für die gemeinsame 

Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

TODESFÄLLE 1. MAI 2020 – 31. OKTOBER 2020 
 

Fritz Walter Meier-Lüdi Hans 

Gehri-Hirschi Katharina Schmid-Mützenberg Susanna 

Gurtner-Schläpfer Ernst Rindlisbacher-Fortmüller Robert 

Ilg-Ramseyer Johanna Wittwer Hedwig 

Kobel Dieter Wittwer-Zurbrügg Elsbeth 

Maurer Andreas Wüthrich-Wegmüller Erna Luzia 

Meier-Küpfer Binia Zwahlen-Feldmann Sonja 

  

  

 

 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid und wünschen Ihnen viel 

Kraft und Zuversicht! 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GRATULATIONEN 1. MAI 2020 – 31. OKTOBER 2020 
 

 

80 Jahre 85 Jahre 
  

Aellen-Thönen Therese Frattini Martha 

Egli Ruth Gurtner-Schläpfer Ruth 

Gerber Rosa-Marie Pfahrer-Berger Louise 

Imobersteg-Moser Therese  

Lehnherr-Gasser Theresia  

Pfister-Roth Walter  

Unger-Zanardini Giovanna  

Zaugg-Ramseier Esther  

  

  

  

  

90 Jahre und älter  
    

Bucher-Aegerter Friedrich 90   

Bärtschi-Liechti Helena 91   

Isler-Perregrini Silvia 92   

Kurzen-Dal Magro Maria 92   

Schmid-Lörtscher Verena 94   

Herzog-Lüthi Rita 95   

Bühler-Baumgartner Elisabeth 96   

Gerber-Jenzer Meieli 97   

Liniger-Rupp Anna 100   

    

    

 

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren nachträglich ganz herzlich zum Ge-

burtstag und wünschen Ihnen noch viele schöne, gesunde und glückliche Jahre! 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON GEBURTEN, EHESCHLIESSUNGEN, TODESFÄLLEN UND 

GEBURTSTAGEN 
 

Wir machen Sie hiermit darauf aufmerksam, dass Sie bei uns melden können, falls Sie 

die Geburt Ihres Kindes, Ihre Heirat, Todesfälle von Angehörigen oder Ihren Geburts-

tag unter dieser Rubrik nicht publizieren möchten. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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FUNDBÜRO 
 

Folgende Gegenstände wurden auf der Gemeinde-

verwaltung abgegeben und sind bis heute nicht abge-

holt worden: 

Fundgegenstand Funddatum 

Portemonnaie 15.05.2020 

Handy Samsung Galaxy 29.05.2020 

Silberring 31.05.2020 

Handy Alcatel 28.07.2020 

 

LEHRSTELLEN BEI DER GEMEINDE WIMMIS 
 

Die Gemeinde bietet insgesamt vier interessante Lehrstellen an. Zwei davon in der 

Verwaltung und je eine im Hausdienst und im Werkhof. Schnupperlernende sind je-

derzeit gerne willkommen! Interesse? Dann melden Sie sich unverbindlich unter in-

fo@wimmis.ch oder 033 657 81 11 (Jasmin Zumbach). Unsere nächsten Stellen: 

 

Betriebsfachmann (Werkhof)  August 2021 

Kauffrau / Kaufmann EFZ  August 2022 

Betriebsfachmann (Hausdienst)  August 2022 

Kauffrau / Kaufmann EFZ  August 2023 

 

 

 
 

LESEBÄNKLI – BITTE 1000 JAHRE WIMMIS NICHT MITNEHMEN! 
 

Das Buch «1000 Jahre Wimmis» erfreut sich bei den Lesebänkli grosser Beliebtheit. Of-

fenbar so gross, dass das Buch oft gleich mitgenommen wird. Bei aller Freude über 

diese Wertschätzung bitten Wimmis Tourismus und die Bibliothek Wimmis die Besucher 

der Lesebänkli, die 1000-Jahre-Wimmis-Bücher nach der Lektüre an Ort und Stelle zu 

belassen. Sie haben aber die Möglichkeit, ein solches Buch am Schalter der Gemein-

deverwaltung für Fr. 2.00 zu kaufen. Bestellungen nehmen wir gerne auch über in-

fo@wimmis.ch entgegen. Haben Sie das Buch „1000 Jahre Wimmis – ein Querschnitt“ 

zu Hause und brauchen es nicht mehr? Die Bibliothek Wimmis nimmt es sehr gerne 

entgegen und setzt es im nächsten Lesebänkli-Sommer wieder ein. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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KARTENZAHLUNGEN AM SCHALTER 
 

Ab sofort kann am Schalter der Gemeindeverwaltung mit EC-Karten, Postcard und 

allen gängigen Kreditkarten bezahlt werden. Auch Google-Pay, Apple-Pay und 

TWINT sind möglich. 
 

 

NEUER AMTLICHER WERT 
 

Hauseigentümer im Kanton Bern haben vor kurzem Post von der Steuerverwaltung 

den neuen amtlichen Wert ihrer Liegenschaft erhalten. Betroffen sind sämtliche 

Wohngebäude und Baulandparzellen, welche nicht landwirtschaftlich genutzt sind. 

Grund für die Erhöhung der amtlichen Werte ist die grosse Differenz zum Verkehrswert 

(wie viel man für die Liegenschaft heute bezahlen müsste). Über den ganzen Kanton 

gesehen beträgt der amtliche Wert rund 55 Prozent des Verkehrswertes. Hauseigen-

tümer sind damit gegenüber Personen mit Geld- und Wertschriftenvermögen steuer-

lich deutlich bevorteilt.  

 

Der Grossrat hat den Zielwert für die amtlichen Werte auf 70 Prozent des Verkehrswer-

tes festgelegt. Über den ganzen Kanton Bern ist im Schnitt also eine Erhöhung um ei-

nen Viertel nötig. Je nach Gemeinde fällt diese Anpassung unterschiedlich aus, da 

sich der Verkehrswert nicht in allen Regionen gleich entwickelt hat. Im Extremfall ist 

von gar keiner Erhöhung bis zu einer Verdoppelung alles möglich. 

 

Die Werte in Wimmis bewegen sich im Mittelfeld. Eine Erhöhung ihrer amtlichen Werte 

um 10 bis 30 Prozent dürfte somit die Regel sein. Ihr neuer amtlicher Wert sollte 65 bis 

75 Prozent des Verkehrswertes entsprechen. Das ist der Wert, welcher für ihre Liegen-

schaft aktuell auf dem freien Markt in etwa bezahlt werden müsste. Die Baukosten 

oder der Erwerbspreis können nur bedingt als Vergleichsgrösse herangezogen wer-

den, vor allem wenn dies schon längere Zeit zurückliegt. 

 

Die finanzielle Folge dieser Anpassungen ist, dass Hauseigentümer höhere Vermö-

gens- und Liegenschaftssteuer bezahlen als bisher. Für die Liegenschaftssteuer gilt die 

Änderung bereits ab diesem Jahr, für die Vermögenssteuer erst ab 2021. Auch die 

vom amtlichen Wert abhängige Schwellentelle wird in den meisten Fällen etwas hö-

her ausfallen. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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ZIRKUS IN DER UNTERFÜHRUNG  
 

Der Wimmiser Emil Frühling hat Anfang Oktober zusammen mit anderen Künstlern in 

der 40 Meter langen Unterführung ein wahres Kunstwerk vollbracht. Ein Zirkus im Ast-

loch. Vor Ort betrachtet ist das Werk noch viel eindrücklicher! 
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INFORMATION TRINKWASSERQUALITÄT 
 

Die Wasserversorgungen überprüfen die Qualität des Trinkwassers im Rahmen der Le-

bensmittelgesetzgebung und der Qualitätssicherung (QS) regelmässig. Die Bezüger 

sind mindestens einmal jährlich über die Qualität des Trinkwassers orientieren.  

 

Die nachfolgenden Angaben stammen von einer Probeentnahme vom 3. Septem-

ber 2019 beim Grundwasserpumpwerk Augand (blau) und der Quellfassung Zünig-

wald (grün). Die Auswertung wurde durch das kant. Laboratorium Bern vorgenom-

men. Alle Messwerte entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. Die Wasserqualität 

darf als sehr gut bezeichnet werden. Ein Auszug aus den Analysen: 

 

 Toleranzwert Grundwasser 

Augand 

Quellwasser 

Zünigwald 

Mikrobiologische Untersuchung    

Escherichia coli Null Null Null 

Enterokoken Null Null Null 

Aerobe, mesophile Keime (pro ml) 

 

100 / 300 Null Null 

Chemische Untersuchung:    

Gesamthärte (mmol/l) - 2.74 1.92 

Gesamthärte (°fH) - 27.4 19.2 

Ammonium (NH4) 0.1 < 0.01 < 0.01 

Calcium (Ca (mg/l) - 89.9 62.0 

Chlorid (Cl) (mg/l) 250.0 2.1 0.6 

Fluorid (mg/l) 1.5 0.06 0.05 

Kalium (mg/l - 0.9 0.7 

Magnesium (Mg) (mg/l) - 12.0 9.1 

Natrium (mg/l) 200.0 3.4 2.1 

Nitrit (NO2) 0.1 < 0.02 < 0.02 

Nitrat (NO3) (mg/l) 40.0 3.3 2.9 

Sulfat (SO4) (mg/l) 250 69.3 31.4 

Trübung (FNU) 1.0 0.2 0.2 

 
Toleranzwert Höchstkonzentration, bei dessen Überschreitung das Lebensmittel 

als verunreinigt gilt oder sonst im Wert vermindert ist. 
 

Gesamthärte in französischen Härtegraden (°f) mit der Einteilung in den zugehörigen 

Härtebereich für die Waschmitteldosierung gemäss folgender Einstufung: bis 15 

"weich"; 15 - 25 "mittelhart"; ab 25 "hart" 

 

Bei Fragen zur Wasserqualität steht Ihnen die Gemeindeverwaltung (033 657 81 11 / 

info@wimmis.ch) gerne zur Verfügung. 
 

KOMMISSION FÜR GEMEINDEBETRIEBE 
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FREIER KOMMISSIONSSITZ AB 1. JANUAR 2020 

 

Die Fachkommission Jugendarbeit betreut mit weiteren Helfenden den Jugendraum 

Virus und organisiert Events für Kinder und Jugendliche. In der Fachkommission Ju-

gendarbeit wird ab 1. Januar 2021 ein Sitz frei. Möchten Sie sich für die Jugend von 

Wimmis einsetzen? Bei Interesse können Sie sich bei der Einwohnergemeinde Wimmis 

(033 657 81 11 / info@wimmis.ch) melden. 

 

Rückblick Jugendraum Virus Beachparty / 19. Juni 2020 

Die Virus Beachparty ist immer das Highlight und der Abschluss des Virus-Jahres. Nun 

will uns in diesem Jahr ein ande-

res Virus die Show streitig ma-

chen und dazu kam die schlech-

te Wetterprognose für diesen 

Freitag. Das Virus Team lässt sich 

aber nicht so schnell entmutigen 

und so wurde eine tolle Beach-

party in den Innenräumen gefei-

ert. Nebst Strandliegen, Sonnen-

schirm und guter Musik, gab es 

auch Desinfektionsständer und 

Plexiglasscheiben. So wurde die 

Beachparty 2020 trotzdem zum 

vollen Erfolg und von vielen Ju-

gendlichen sehr geschätzt. Es 

war der letzte Virusabend für 

Cristina Jost, sie verlässt nach 7 

Jahren das Virus-Team. Vielen 

Dank für deinen Einsatz! 

 

Offene Turnhalle / 8. Oktober 2020 

Gross war die Freude der Jungs und Mädchen, als sie nach dem Registrieren und 

dem Händewaschen, die Turnhalle betraten. Nach einer kurzen Begrüssung wurde 

eifrig und fair miteinander gespielt. Unihockeygoals, Bänkli und Matten platziert, Run-

de um Runde Tischtennis gespielt, Trampolin gesprungen und mit den Ringen durch 

die Halle geschwebt. Jeder wie er gerade Lust hatte, aber immer mit grosser Rück-

sicht den anderen Kids gegenüber. Nach einem z’Vieri ging es dann schon bald in 

die Schlussrunde, eifrig wurden die Pingpongbälle weitergegeben, die Federbälle 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 
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beim «Ründele» versucht zu erwischen 

und die «Räuber» haben sich beim 

«Räuber&Poli» Spiel gut versteckt. Im 

Handumdrehen war es Viertel vor Fünf 

und Alle halfen beim Wegräumen mit! 

Es war ein gelungener Nachmittag der 

offenen Turnhalle, DANKE an die Helfer 

und alle, die gekommen sind! Bleibt so 

gesund und munter! 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten Jugendraum Virus 

jeweils abends 19.00 – 22.00 Uhr für die 7. – 9. Klasse 

Fr, 23.10.2020 Fr, 04.12.2020 

Fr, 06.11.2020 Fr, 18.12.2020 

Fr, 20.11.2020  

 

Massnahmen Corona 

Die Maskenpflicht gilt auch im Virus und Desinfektionsmittel steht bereit. Personen mit Krankheits-

symptomen dürfen den Virus nicht besuchen. Es gibt eine Eingangskontrolle, bei der Name und 

Telefonnummer angegeben werden müssen. Wir sind bemüht den Virus trotz den Corona-

Massnahmen so «TOTAL NORMAL» zu führen, wie möglich.  

 

Ausblick 

Gespenstersuche im Schloss / 2. Januar 2021 

Mittelalterevent / 23. Oktober 2021 (wegen Corona um 1 Jahr verschoben) 

 __________________________________________________________________________________  

 

Weitere Informationen zum Virus und anderen Aktivitäten der Jugendarbeit Wimmis 

finden Sie auf der Webseite (www.wimmis.ch, Soziales / Lebenslagen, Jugendarbeit) 

auf Instagram (@jugendwimmis) oder bei den Infoboards im Schulhaus und in der 

Turnhalle Chrümig. 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 
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SCHULSOZIALARBEIT 
 

Die Schulsozialarbeit ist eine Anlaufstelle bei sozialen Fragen, Problemen und Krisen in 

der Schule, Familie oder Freizeit. Die Schulsozialarbeit fördert die Kinder und Jugendli-

chen bei der Bewältigung von Hürden des täglichen Lebens und hilft bei der Entwick-

lung von Lösungen. Sie unterstützt und stärkt Lehrpersonen und Eltern in der manch-

mal herausfordernden Erziehung von Kindern und Jugendlichen. Sie berät und be-

gleitet Lehrpersonen bei problematischen und entwicklungshemmenden Klassensitu-

ationen. Sie wirkt bei der Schulentwicklung aktiv mit und unterstützt die Schule bei der 

Prävention und Früherkennung von sozialen Problemen. Sie leistet einen wesentlichen 

Beitrag zur Vernetzung und Zusammenarbeit mit den Eltern. Die Beratung und Unter-

stützung ist freiwillig, kostenlos und untersteht der Schweigepflicht. 
 

wer?   • Schülerinnen & Schüler 

• Eltern, Betreuungs- und Lehrpersonen 

• Schulleitung 
 

wie? • Einzelberatung und Unterstützung bei kritischen Situationen und Sorgen 

• Elternberatung zu Fragen rund um Schule, Erziehung oder Konflikten 

• Gruppen- oder Klasseninterventionen bei konflikthaften Situationen 

• Planung und Umsetzung von schulinternen Präventionsprojekten 

• Vernetzung mit externen Fachstellen 

• Unterstützung bei kritischen Situationen und Sorgen  

• Fragen rund um Schule, Erziehung, Konflikten oder konflikthaften Situationen  
 

wo?    • Büros in den Schulen Wimmis und Reutigen. In Zwieselberg nach Bedarf. 

 

SCHULE WIMMIS 
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SCHÜLERZAHLEN SCHULJAHR 2020/2021 
 
 

AMTSHAUS 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Kindergarten A Jessica Linder / Anette Müller 26 0 

Kindergarten B Céline König 25 0 

  51 0 

 

SCHULANLAGE OBERDORF 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Basisstufe Melanie Müller / Rita van der Velde 24 0 

Prim 1. Klasse Nicole Hofer 27 0 

Prim 2. Klasse Heidi Lehnherr 21 0 

Prim 2./3. Klasse Alexandra Bosshardt  20 0 

Prim 3. Klasse  Germaine Bregy 24 0 

Prim 4. Klasse  Vanessa Jenzer  23 0 

  139 0 

 

SCHULANLAGE CHRÜMIG 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Prim 5. Klasse Manuel Burgener  20 0 

Prim 5./6. Klasse Esther Bigler  24 0 

Prim 6. Klasse Martina Jüsy  24 0 

Real/Sek 7. Klasse C Sophia Kleist  24 8 

Real 7.–9. Klasse A  Philippe Zenger 18 8 

Real 7.–9. Klasse B Sibylla Scheurer / Caroline Weibel 19 3 

Sek 7.–9. Klasse A Therese Kramkowski  22 6 

Sek 7.–9. Klasse B Karin Amrein 21 7 

Klasse bes. Förderung Amaris Langel 11 7 

  183 39 

 

 TOTAL SCHULE WIMMIS 373 39 

 

SCHULLEITUNG  

Schulleiter Daniel Germann  079 353 17 96 

Schulleiter-Stv. Danielle de Maddalena  033 657 03 49 

SL Tagesschule Daniel Germann 079 353 17 96 

SL Spezialunterricht Marianne Morgenthaler 033 657 19 12 

Schulsekretariat Nadia Gurtner 033 657 81 24 

 

SCHULE WIMMIS 
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MERKBLATT AUSFALL DER NOTRUFNUMMERN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FEUERWEHR SIMMENFLUH 



 

 

38 

 

 

 

FERNWÄRMEANSCHLUSS – ES LOHNT SICH! 

 

Der Wärmeverbund befindet sich bereits im fünften Jahr unter der Führung durch 

Burgergemeinde und Einwohnergemeinde. Seit Sommer 2016 konnten wir 24 Neuan-

schlüsse mit 140 Wohnungen und Gewerbebetrieben realisieren. Aktuell versorgt der 

Wärmeverbund 435 Wohnungen und 37 Gewerbebetriebe mit Wärme. Weitere An-

schlüsse sind in Planung.  

 

Geprüft wird derzeit ein Anschluss des Herrenmattequartiers und der Gewerbezone 

Bahnhof Nord. Das Potential bei einem Gesamtanschluss liegt bei 400 Kilowatt, was 

etwas weniger als 10 Prozent der heutigen Anschlüsse ausmacht. Ob sich das Projekt 

realisieren lässt, hängt von der Anzahl gewünschter Neuanschlüsse ab. Der Bauent-

scheid wird bis Mitte 2021 gefällt. Die Bauarbeiten würden im Frühjahr 2022 starten, 

damit die Wärmeversorgung ab Herbst 2022 möglich ist. 

 

Auch in den übrigen bereits versorgten Dorfteilen sind Neuanschlüsse möglich. Falls 

Sie Interesse an einem Anschluss haben, bietet der Wärmeverbund eine kostenlose 

Erstberatung inkl. Kostenvoranschlag an. Ein Anschluss lohnt sich besonders, falls Sie 

derzeit noch mit Oel heizen. Der Kanton Bern leistet bis auf Weiteres einen Beitrag von 

Fr. 10'000 beim Ersatz einer Oelheizung. 

 

Der Wärmeverbund kauft pro Jahr 13'000 Kubikmeter Holzschnitzel im Gegenwert von 

400'000 Franken aus der Region ein. Davon rund ein Sechstel von der Waldgemeinde 

Wimmis. Das ist ein wesentlicher Beitrag für die lokale und regionale Holzwirtschaft. 

Nicht nur wirtschaftlich, sondern auch ökologisch macht ein Anschluss an den Wär-

meverbund Sinn. Heizen mit einheimischem Holz ist weitgehend CO2-neutral. Die ge-

samte Produktion des Wärmeverbundes entspricht der Einsparung von 800'000 bis 

900'000 Litern Heizöl – pro Jahr. 

 

Auskünfte zum Wärmeverbund erhalten Sie bei: 
 

Administrative Fragen  Beat Schneider, Gemeindeverwalter 

     033 657 81 23 / beat.schneider@wimmis.ch 
 

Technische Fragen  Hans Josi, Anlagewart 

     033 657 81 22 / hans.josi@wimmis.ch 

 

FACHKOMMISSION WÄRMEVERBUND 



 

 

  39 

 

 

 

NEUHEIT IN DER BIBLIOTHEK 
 

 

Nun können Sie das bedienungsfreundliche Audiosystem für 

Kinder bei uns ausleihen oder Ihren Wunschtonie aussuchen 

und nach Hause mitnehmen. Tonie auf die Box stellen und das 

Hörabenteuer beginnt. Ohne komplizierte Schalter und Dis-

plays. Kommen Sie vorbei und hören Sie zu Hause spannende     

und packende Geschichten. 

 

Folgende Abonnemente können Sie bei uns auswählen: 

 

Jahresabonnement Buch  Fr.45.-/pro Haushalt 

Mit diesem Abonnement können Sie und Ihre Familie ein ganzes Jahr unbeschränkt 

Bücher, Hörbücher und CDs ausleihen.  

 

Jahresabonnement plus  Fr.60.-/pro Haushalt 

Mit diesem Abonnement können Sie und Ihre Familie ein ganzes Jahr unbeschränkt 

Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs ausleihen.  

 

Jahresabonnement E-Books  Fr.40.- 

 

Besuchen Sie uns unter: https://bibliothek-wimmis.jimdofree.com oder folgen Sie uns 

auf Instagramm. 

  

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

BIBLIOTHEK WIMMIS 
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FREIE PLÄTZE / NEU FERIENBETREUUNG 
 

Unser Angebot 

Unsere Kindertagesstätte an der Bahnhofstrasse 6 bietet eine pädagogisch strukturier-

te Ganztagesbetreuung für Kinder ab 3 Monaten bis zum 12. Lebensjahr an.  Die Kin-

der werden in einer altersgemischten Gruppe von maximal zwölf Kindern pro Tag be-

treut. Derzeit haben wir freie Betreuungsplätze! 

 

Bisher war die KiTa Wimmis über die Gemeinde und den Kanton direkt subventioniert. 

Seit August 2020 erfolgt die Subvention indirekt über Betreuungsgutscheine, welche 

durch die Gemeinde Wimmis an die Eltern ausgegeben werden. Betreuungsgut-

scheine sind für Kinder bis Ende des Kindergartens erhältlich. Die Höhe der Gutschei-

ne ist abhängig von der Einkommens- und Vermögenssituation. Die Kitaleitung oder 

die Gemeindeverwaltung geben Ihnen gerne weitere Auskünfte zu den Betreuungs-

gutscheinen oder zum Anmeldesystem «KIBON». 

 

Kinderbetreuung in den Schulferien 

Die Kita Wimmis bietet in den Herbstferien, Sportferien, Frühlingsferien und Sommerfe-

rien (ausser KW 29/30) neu eine Betreuung für Tagesschulkinder und Schüler bis 12 

Jahre an. Es können einzelne Tage gebucht werden. Dabei gelten die normalen Öff-

nungszeiten der Kita, d.h. Montag bis Freitag von 6:30 Uhr bis 18:20 Uhr. Die Kapazität 

pro Tag ist begrenzt. Die Tagespauschale liegt bei 75 Franken inkl. Verpflegung.  

 

In einem persönlichen Gespräch informieren wir Sie gerne über unsere Kita und die 

aktuell freien Betreuungsplätze. Unsere Kitaleitung freut sich über Ihre Anfrage:   
 

Christina Ammann 

Telefon: 033 657 01 44 

E-Mail:  kitawimmis@bluewin.ch 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.kita-wimmis.ch. 

 

 

KITA WIMMIS  
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MUSIKSCHULE UNTERES SIMMENTAL UND KANDERTAL 
 

Der Tag der offenen Tür vom 31. 10. 2020 ist bereits Geschichte. Unsere Musik-

lehrpersonen haben ihre Instrumente in Kleingruppen vorgestellt und viele Fragen 

zum Unterricht, zur Instrumentenbeschaffung u.v.m. beantwortet. Leider durfte we-

gen Covid 19 nicht gleich vor Ort ausprobiert werden. Wenn Du nicht da warst, ist 

das aber nur halb so schlimm: Auf unserer Homepage www.musika.ch kannst du dich 

unter Unterricht/Fächerangebot durch kurze Videos und Informationen zu allen In-

strumenten klicken und dich gleich zu kostenlosen Schnupperlektionen anmelden. 

Diese eine Lektion pro Instrument wird nach Möglichkeit an deinem Wohnort stattfin-

den.  

 
 

Vorschau: 

Musika Orchester tritt am Samstag 5. Dezember um 10:00 Uhr in der Kirche Frutigen 

auf. Das nächste Projekt (fünf Proben, ein Konzert) findet im Frühling 2021 statt. 
 

Kinderchor: Für singfreudige Kinder ab dem 1. Kindergarten bis und mit vierter Klasse 

wird ebenfalls im Frühjahr 2021 das nächste Projekt starten. 
 

Musik & Bewegung – das Einstiegsfach an der Musika beginnt im 2. Quartal 2021. 
 

Heure Bleue Musicale: Lehrpersonen unserer Musikschule spielen am Sonntag 

17. Januar um 16 Uhr im KGH Reichenbach sowie um 19 Uhr in der Kirche Erlenbach 

für ihre SchülerInnen, deren Eltern sowie für alle interessierten Konzertbesucher ein 

abwechslungsreiches Programm.  

 
Weitere Informationen finden Sie unter www.musika.ch.  

MUSIKA  

http://www.musika.ch/
file:///D:/Users/Beat.Schneider/AppData/Roaming/SecureSafe/joerg/OneDrive/Desktop/Instrumentenfilme
file:///D:/Users/Beat.Schneider/AppData/Roaming/SecureSafe/joerg/OneDrive/Desktop/Instrumentenfilme
http://www.musika.ch/
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UNSER TV-ANGEBOT – JETZT NOCH ATTRAKTIVER 
 

TV Angebot – jetzt noch attraktiver dank 

diverser Sportangebote 

 

Dank der Einigung der grossen Sportanbieter, 

bieten wir Ihnen mit Blue und My Sports Pro 

zusammen das grösste Live-Sport- Angebot 

der Schweiz. Unser Hispeednetz sorgt dabei 

für störungs– und ruckelfreie Spannung bei 

Championsleague, Superleague, National 

League Hockey und weiteren Sportevents. 

Mit der UPC TV – Box finden Sie die Sportan-

gebote bequem und übersichtlich mit einer 

einzigen Fernbedienung.  Und das Beste!  Sie 

profitieren von unserem lokalen und kompe-

tenten Support direkt vor Ort. 

 

 

Ihr REGAS – Anschluss besteht schon seit der Jahrtausendwende aus Glasfaserkabel 

bis ins Quartier (Fiber to the curb /FTTC)). So sorgen wir für pfeilschnelle Geschwindig-

keit und eine hohe Verfügbarkeit, die Ihren Ansprüchen jederzeit gerecht wird. Wo 

nötig bauen wir die Kapazitäten so aus, dass Sie mit uns immer über den richtigen An-

schluss verfügen. Also lassen Sie es sich gut gehen und bleiben Sie mit uns immer per-

fekt vernetzt.  

 

Reservieren Sie sich Ihren Beratungstermin bei der REGAS AG 

Überzeugen Sie sich selbst von den vielfältigen Angeboten im REGAS Beratungsraum 

in Spiez.  Besuchen Sie uns spontan oder reservieren Sie sich eine persönliche Vorfüh-

rung unter Telefon 033 654 22 55, über die Webseite regaspiez.ch oder per E-Mail an 

info@regaspiez.ch. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

 
 
REGAS KABELFERNSEHEN   

Thunstrasse 51    
3700 Spiez 
Telefon     033 654 22 55 
Fax     033 654 52 88 

REGAS KABELFERNSEHEN  

mailto:info@regaspiez.ch
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SOLARWÄRME ODER SOLARSTROM? 
 

Für jene die sich eine eigene Solaranlage anschaffen möchten, stellt sich oft die Fra-

ge, ob solare Wärme mit einer thermischen Solaranlage oder solar Strom mit einer 

Photovoltaik Anlage produziert werden soll. 

 

Zu Beginn der Neunzigerjahre wurden noch kaum Photovoltaik (PV) Anlagen gebaut, 

heute ist der Zubau von PV Anlagen dreimal höher als der von thermischen Solaran-

lagen. PV Anlagen liegen also im Trend. Der solar erzeugte Strom deckt mittlerweile 3 

Prozent des schweizerischen Strombedarfs. Zweidrittel der solar erzeugten Energie fällt 

im Sommerhalbjahr an. Bei Sonnenschein produziert eine PV Anlage elektrische Ener-

gie, die bei Bedarf sofort im eigenen Haushalt verwendet werden kann. Der verblei-

bende Strom kann ins Stromnetz eingespeist werden. Je höher der unmittelbare Ei-

genverbrauch ist, desto wirtschaftlicher arbeitet die Anlage. Die Eigenverbrauchsrate 

liegt in der Regel bei 15 – 20 Prozent. Durch sensibilisiertes Nutzerverhalten und durch 

die Kombination von PV Anlagen mit Wärmepumpen, Heizungs- und / oder Batterie-

speichern lässt sich die Eigenverbrauchsrate bis zu 50 Prozent steigern. Dies bedingt 

jedoch die Installation von intelligenten Steuerungsanlagen. 

 

Bei einer thermischen Solaranlage wird die Sonnenwärme in Kollektoren auf dem 

Dach direkt gesammelt. Um diese für das Warmwasser oder zur Heizunterstützung zu 

nutzen, braucht es eine Verbindung zu den haustechnischen Installationen. Die bes-

ten Synergieeffekte entstehen in der Kombination thermischer Solaranlagen mit Holz-, 

Erdgas oder Ölheizungen. Die Erträge pro Quadratmeter bei den solarthermischen 

Anlagen sind gut doppelt so hoch wie jene einer PV Anlage. In den Sommermonaten 

entstehen oft nicht nutzbare Überschüsse, denen mit einer geeigneten Anlagetech-

nik und Auslegung begegnet werden muss.  

 

Die durchschnittliche Lebensdauer bei PV Anlagen liegt bei 33 und bei thermischen 

Anlagen bei 25 Jahren. Der direkte Kostenvergleich beider Systeme ist schwierig und 

muss von Fall zu Fall berechnet werden. Es kann bei der Solarthermie von 2500.– Fr. / 

m² und bei der PV von 500.– Fr. / m² ausgegangen werden. Wirtschaftlich betrachtet 

rechnen sich Solaranlagen kaum, kostenoptimierte Anlagen bestenfalls nach 20 bis 

25 Jahren. Die Nutzung der Sonnenenergie leistet in jedem Fall einen wertvollen Bei-

trag zur Nutzung von erneuerbaren Energien und schont die Ressourcen. 

 

Regionale Energieberatung 

Markus May / Marco Girardi / Roland Joss 

Industriestrasse 6, 3607 Thun, 033 225 22 90 

info@regionale-energieberatung.ch, www.regionale-energieberatung.ch 

REGIONALE ENERGIEBERATUNG   
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A D V E N T S K I R C H E 

Jeden Abend vom 1. bis 23. Dezember 2020 von 19.00 – 19.30 Uhr 

steht die Kirche allen für eine besinnlichen halbe Stunde offen: 
 

 Musik und Kerzenschein empfangen uns ab 18.45 Uhr 

 Stille stimmt uns auf den Abend ein 

 Wir hören eine kurze Weihnachtsgeschichte 

 Zum Ausklang singen wir gemeinsam ein Adventslied 
 

Am Ausgang erhalten alle ein Weihnachtsgüezi. Wenn Sie gerne Weihnachtsgüezi 

backen und verschenken, ist die Adventskirche eine dankbare Abnehmerin. Herzli-

chen Dank! 
 

Veranstaltungen von November 2020 bis April 2021 

14.11.20 10.00 -12.00 Uhr Päckliaktion, Pfrundschüür 

 17.00 -19.00 Uhr 

14.11.20 19.00 Uhr Spielabend 

15.11.20 10.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

22.11.20 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag  

29.11.20 17.00 Uhr Konzert Musikgesellschaft 

5./6.12.20  Missionsausstellung in der Pfrundschüür 

13.12.20 18.00 Uhr Weihnachten auf dem Bauernhof 

16.12.20 13.30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier 

24.12.20 22.00 Uhr Christnachtfeier 

 

 

 

 

 

 
 

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 



 

 

  45 

 

 

25.12.20 9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

31.12.20 17.00 Uhr Liturgische Feier zum Jahreswechsel 

24.01.21 9.30 Uhr Allianz-Gottesdienst  

31.01.21 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

07.02.21 9.30 Uhr Kirchensonntag mit Musikgesellschaft 

05.03.21 19.00 Uhr Weltgebetstag „Vanuatu“ 

14.03.21 9.30 Uhr  Brot für alle Gottesdienst & Jubiläumsfeier  

  Brotbacken im Spycher  

20.03.21 9.30 – 11.30 Uhr  Rosenverkauf vor dem Coop 

28.03.21 9.30 Uhr Goldene Konfirmation, Mitwirkung KUW 2. Klasse 

02.04.21 9.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst 

04.04.21 6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst 

02.05.21 9.30 Uhr  Gottesdienst & Jubiläumsfeier Missionsarbeitskreis  

13.05.21 9.30 Uhr Konfirmation 

16.05.21 9.30 Uhr Konfirmation 

23.05.21 9.30 Uhr Pfingstgottesdienst 

26.05.21 9.45 Uhr Seniorenausflug 

16.06.21 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

27.06.21 10.00 Uhr Pintelpredigt 
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 2020 
 

 

Die Waldgemeinde Wimmis verkauft auch in diesem Winter wieder Weihnachtsbäu-

me aus eigenen Wäldern. Die Bäume können zu folgenden Zeiten beim Werkhof der 

Waldgemeinde an der Sagistrasse 8a gekauft werden: 

 

Montag, 21. Dezember 2020, 17.30 – 18.30 Uhr 

Mittwoch, 23. Dezember 2020, 17.30 – 18.30 Uhr 

 

DECKÄSTEVERKAUF 2020 
 

 

Ab Freitag, 30. Oktober 2020 Selbstbedienung mit Aussenkasse beim Werkhof Sagist-

rasse 8a. Es hat so lange es hat. 

 

BRENNHOLZVERKAUF WINTER 2020 / 2021 
 

 

Bei der Waldgemeinde Wimmis kann Brennholz bestellt werden. Wir haben folgendes 

im Angebot: 

 

Chemineeholz 33 cm „Buche“ ab Werkhof    Fr. 190.-- / Ster 

Chemineeholz 33 cm „Tanne“ ab Werkhof    Fr. 170.-- / Ster 

Chemineeholz 25 cm oder 50 cm ab Werkhof   nach Absprache 

Transport     nach Absprache 

 

Laubholz lang ab Waldstrasse  Fr.   62.-- / m3 

Nadelholz lang ab Waldstrasse  Fr.   45.-- / m3 

Transport     nach Absprache 

 

Bei der Waldgemeinde können nach Absprache zudem Maschinen für Holztransport 

und Holzverarbeitung gemietet werden. 

 

Weitere Informationen und Bestellungen  

Telefon  033 657 26 46 

Adresse Waldgemeinde Wimmis, Werkhof, Sagistrasse 8a, 3752 Wimmis 

Mail wg-werkhof@bluewin.ch 

 

WALDGEMEINDE WIMMIS 
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ZUSAMMENSCHLUSS MIT FORSTBETRIEB THUNERSEE-SULDTAL 
 

 

Das Marktumfeld für die Forstwirtschaft ist seit längerer Zeit ungünstig. Eine rasche Bes-

serung ist nicht in Sicht, eher das Gegenteil ist zu erwarten. So weist auch der Forstbe-

trieb der Waldgemeinde Wimmis ein strukturelles Defizit von mindestens 50'000 Fran-

ken pro Jahr auf. Nur dank Reserven aus «besseren Zeiten» und den Erträgen aus 

dem Steinbruch Port ist die finanzielle Situation der Waldgemeinde nach wie vor kom-

fortabel. Trotz diesem finanziellen Polster ist es schade, betrieblich jeden Monat 4'000 

oder mehr Franken zu verlieren. Und in spätestens 10 Jahren fallen die Erträge aus 

dem Steinbruch weg. Die Forstkommission und die Betriebsleitung haben deshalb in-

tensiv nach Möglichkeiten gesucht, den Forstbetrieb kostendeckend zu führen. Auch 

externe Berater wurden dazu beigezogen. 

 

Das Problem liegt vor allem in der Grösse und Struktur der bewirtschafteten Waldflä-

che. Unsere Waldfläche ist deutlich zu klein, um zwei Festangestellte und einen Lehr-

ling über das gesamte Jahr voll auszulasten. Doch dieser Personalbestand ist nötig, 

um überhaupt Forstarbeiten ausführen zu können. Die Abhängigkeit von Drittaufträ-

gen ist bei der Waldgemeinde entsprechend gross und macht über die Hälfte des 

Jahresumsatzes aus. Diese Aufträge sind keineswegs garantiert und stellen deshalb 

ein Klumpenrisiko dar. Auch der Anteil subventionsberechtigter Waldflächen ist im 

Vergleich zu anderen Forstbetrieben eher gering. Genau solche Projekte würden je-

doch einen wichtigen Beitrag zur Auslastung des Forstbetriebes leisten. Ähnlich ist die 

Situation beim Werkhof und den Maschinen. Einerseits braucht es diese Infrastruktur, 

um effizient zu arbeiten. Andererseits lohnt sich das nur bei genügend grosser Auslas-

tung. Dies führt zum eindeutigen Fazit, dass sich der Forstbetrieb der Waldgemeinde 

Wimmis in seiner heutigen Form nicht kostendeckend führen lässt. 

 

Eine Lösung für all diese Probleme sieht die Forstkommission in einem Zusammen-

schluss mit dem Forstbetrieb Thunersee-Suldtal (FBTS). Dieser Forstbetrieb bewirtschaf-

tet auf dem Gemeindegebiet von Aeschi, Krattigen und Leissigen eine doppelt so 

grosse Waldfläche, als wir haben. Zusammen ergäbe sich ein Forstbetrieb mit 10 Mit-

arbeitern und über 2'000 Hektaren Waldfläche. Davon ist eine relativ grosse Fläche 

subventionsberechtigt. Sowohl das Personal als auch Maschinen und Einrichtungen 

könnten damit gut bis sehr gut ausgelastet werden, mit entsprechend positiven Fol-

gen für die Betriebsrechnung. 

 

Im Frühjahr 2018 hat die Waldgemeindeversammlung einen Zusammenschluss mit 

dem FBTS deutlich abgelehnt. Weil sich an der Ausgangslage seither einiges verän-  

WALDGEMEINDE WIMMIS 
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dert hat, will die Forstkommission in Absprache mit dem Burgerrat und dem Gemein-

derat einen zweiten Anlauf unternehmen, um diesen Zusammenschluss zu realisieren. 

Konkret ist im Vergleich zum Frühjahr 2018 heute folgendes anders: 

 

- Mit Florian Kislig haben beide Forstbetriebe den gleichen Betriebsleiter. Er ist 

beim FBTS angestellt und wird von der Waldgemeinde Wimmis im 20-Prozent-

Mandat eingemietet. Neu ist Florian Kislig im Auftrag des Kantons auch als Förster 

für das Wimmiser Gemeindegebiet zuständig. 

 

- Die Zusammenarbeit mit dem FBTS wurde in den letzten zwei Jahren intensiviert. 

Personal und Maschinen werden untereinander ausgetauscht, um die Auslas-

tung beidseitig zu verbessern.  

 

- Der FBTS hat in Krattigen zu wenig Platz und will in den Werkhof der Waldge-

meinde Wimmis umziehen, unabhängig vom Zusammenschluss. In Wimmis wer-

den damit langfristig 10 Arbeitsplätze gesichert. Im Obergeschoss des Werkhofs 

ist ein Büroraum mit 3 Arbeitsplätzen für Förster und Betriebsleitung geplant. Die 

Waldgemeindeversammlung hat den Kredit dafür einstimmig genehmigt. 

 

- Die Verwaltung des zusammengelegten Forstbetriebs würde durch die Gemein-

deverwaltung Wimmis übernommen. Es wären damit sowohl der Forstbetrieb, als 

auch die Betriebsleitung und die Verwaltung in Wimmis ansässig. 

 

- Für das Waldgemeindevermögen haben Burgerrat und Gemeinderat einen 

neuen Lösungsvorschlag erarbeitet, welcher eine gemeinsame und zweckge-

bundene Mittelverwendung zu Gunsten von Wald und Forstwirtschaft garantiert. 

 

An der Waldgemeindeversammlung vom 2. September 2020 wurde im Detail über 

das Projekt informiert. Durch die positiven Reaktionen sieht sich die Forstkommission in 

ihrem Weg bestätigt. Derzeit laufen Abklärungen mit den übrigen beteiligten Körper-

schaften, nach welchem Zeitplan der Zusammenschluss ablaufen könnte. Nach heu-

tigem Stand ist ein Zusammenschluss auf den 1. Januar 2023 realistisch. Selbstver-

ständlich wird auch diesmal die Waldgemeindeversammlung das letzte Wort haben, 

ob der Zusammenschluss tatsächlich realisiert wird 

 

Die Forstkommission ist überzeugt, dass ein Zusammenschluss mit dem FBTS eine opti-

male Chance ist, einen wirtschaftlich erfolgreichen Forstbetrieb auf Wimmiser Boden 

langfristig zu sichern. Wir hoffen, dass die Bevölkerung diesen Weg unterstützt. 

 

WALDGEMEINDE WIMMIS 
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WASSERBAUPROJEKT GATAFELGRABEN – DORFBACH 
 

 

Das Jahr 2020 ist geprägt von der Umsetzung des 2.7 Millionen teuren Hochwasser-

schutzprojektes Gatafelgraben – Dorfbach. Fast 10 Jahre dauerte die Planungs- und 

Bewilligungsphase für diese wichtigen Schutzmassnahmen. Der Projektabschluss wird 

im Frühjahr 2021 erfolgen. Einige Eindrücke von der Baustelle: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grösserer Durchlass Dorfbach Schutzdamm Gouheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schutzdamm Lochmatte Erhöhung Furt Gatafelstrasse 

 

Daneben war auch der Unterhalt der Gräben und Gewässer relativ intensiv. Ganz 

grosse Schäden waren zum Glück nicht zu verzeichnen.  

 

Weitere Informationen zu den laufenden und zukünftigen Projekten werden wir gerne 

an der nächsten Schwelli-Versammlung vom 10. Dezember 2020, 20.00 Uhr im Hotel 

Löwen geben. Sämtliche Eigentümer von Grundstücken in Wimmis sind zur Versamm-

lung herzlich eingeladen. 

SCHWELLENKORPORATION WIMMIS 
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F O R U M   W I M M I S 
 

Vor gut einem Jahr hat das FORUM in einer Eingabe an die Gemeinde angeregt, in 

Wimmis eine Fachkommission Umwelt zu schaffen. Dabei ging es uns selbstverständ-

lich nicht um die Vermehrung von Vorschriften, sondern um den Schutz der Umwelt 

und um eine Sensibilisierung dafür. Das Anliegen wurde so formuliert: 

 

Das FORUM Wimmis ist der Auffassung, dass die Gemeinde in Sachen Um-

welt noch Entwicklungspotenzial hat und in gewissen Bereichen ein Nach-

holbedarf besteht. Mit einer Fachkommission Umwelt hätte die Gemeinde 

ein Instrument, das bei Bedarf über die ausgewiesene Fachkompetenz ver-

fügt, um der Gemeinde bzw. der Verwaltung und den Bürgerinnen und Bür-

gern bei Fragen zur Umwelt beratend zur Verfügung zu stehen. 

 

Unser Anliegen wurde vom Gemeinderat im 

September 2020 – nach einer umfassenden 

Vernehmlassung bei Parteien und weiteren 

betroffenen Kreisen rundweg abgelehnt. Dass 

Auflagen nicht eingehalten werden und Kon-

trollen ungenügend sind, zeigen aktuelle Er-

eignisse auf der schützenswerten Naturwiese 

neben dem Herrenmätteli. Die Wiese, die 

durch die Gemeinde selbst unter Schutz ge-

stellt wurde (vgl. Baureglement), wurde dieses 

Jahr erneut – und noch extremer als 2019 (Bild) – von einem Sommerlager in An-

spruch genommen. Anfang Oktober 2020 fanden Truppenübungen des Militärs statt. 

Der Vorstand des FORUMs ist enttäuscht, dass die Umwelt, beziehungsweise deren Er-

halt im Dorf kaum Stellenwert zu haben scheint und nur als «Auflage und Vorschrift» 

betrachtet wird. Wir werden uns trotzdem auch in Zukunft für ökologische Themen 

engagieren und nicht nur Lippenbekenntnisse abgeben. 

 

Der Filmabend vom 20. November 2020 – mit dem Film «Intelligente Bäume» – muss 

leider verschoben werden. 

http://www.forum-wimmis.ch 

  
 

AUS DEN PARTEIEN 

http://www.forum-wimmis.ch/
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 EDU-Ortspartei Wimmis 

 

 

 

WIMMIS HAT GEWÄHLT 
 

Zum ersten Mal sind wir mit 3 Kandidaten zu Gemeindewahlen angetreten. Dass es 

trotz dieser guten Ausgangslage nicht zu einem Sitz gereicht hat, bedauern wir. 

 

 

Wir gratulieren allen Gewählten zu Ihrem Resultat. Wir segnen sie für Ihre Aufgabe 

und wünschen Ihnen alles Gute dazu. 

 

Wir danken allen unseren Wählern für das Vertrauen. In Kommissionen und im kirch-

lich-sozialen Umfeld werden wir weiterhin engagiert bleiben und versuchen, uns in 

vier Jahren einen Gemeinderatssitz zu sichern. 

 

 

EDU-Ortspartei Wimmis 
Präsidentin:  von Siebenthal Franziska 
                      033/657 12 92 

AUS DEN PARTEIEN 
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DANKE FÜR IHR VERTRAUEN! 
 

Unsere vier bisherigen Gemeinderatsmitglieder haben dank Ihrer Unterstützung die 

Wiederwahl in den Gemeinderat mit einem sehr schönen Resultat geschafft. Herzli-

chen Dank für Ihr Vertrauen! Auch den beiden anderen gewählten Ratsmitgliedern 

gratulieren wir herzlich und freuen uns auf die Zusammenarbeit zum Wohle der Ge-

meinde. 

 

Deutlich weniger erfreulich sieht es für die SVP auf der nationalen Politbühne aus. 

Derzeit ist die Haltung der SVP nur in den weniger stark besiedelten ländlichen Gebie-

ten mehrheitsfähig. Als SVP Wimmis freut uns das einerseits, weil wir in den allermeis-

ten Fragen die Mehrheit der Wimmiser Bevölkerung hinter uns wissen. Andererseits 

bringt das wenig, wenn der Entscheid kantonal oder national dann anders lautet. Der 

Wind weht eindeutig von Mitte-Links bzw. aus den Städten und Agglomerationen. 

 

Rein rechnerisch betrachtet wäre es logisch, wenn sich die SVP diesem Trend an-

passt, die eigenen Überzeugungen zum Teil über Bord wirft und wieder vermehrt Ab-

stimmungen (und Wähler?) gewinnt. Viele Parteien machen uns seit Jahren vor, wie 

das geht, besonders in der politischen Mitte. Man passt sich der (vermuteten) Mehr-

heitsmeinung an und steht dann fast immer als Sieger da. So kann man es auch ma-

chen, das ist zudem völlig legitim.  

 

Eine solche Windfahnenpolitik kommt für die SVP nicht in Frage. Nicht auf lokaler, 

nicht auf nationaler Ebene. Wenn man politisch von etwas überzeugt ist, muss man 

konsequent dafür einstehen. Gerade auch als Vertreter von Personen mit derselben 

politischen Haltung. In der Politik darf es nicht vor allem darum gehen, Abstimmun-

gen und Wahlen zu gewinnen. Ziel muss sein, dass sich die Schweiz in die richtige 

Richtung bewegt. Oder an Ort und Stelle bleibt, wenn keine Veränderung nötig ist. 

Die SVP Wimmis wird sich weiterhin für diese Überzeugungen einsetzen. Nur wenn 

man das Richtige tut, zahlt sich das langfristig aus. Davon sind wir überzeugt. 

 

  Vorstand SVP Wimmis 
 

AUS DEN PARTEIEN 

SEKTION WIMMIS 
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VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER 2020 – NOVEMBER 2021 
 

 

Ob und unter welchen Rahmenbedingungen die ausgeführten Veranstaltungen statt-

finden, werden die Veranstalter zu gegebener Zeit entscheiden. 
 

 

 

DATUM VEREIN/ANLASS ORT 

NOVEMBER 2020 

12. Bibliothek, Büchertreff Bibliothek 19.30 – 21.00  

14. Kirchgemeinde, Päckliaktion Pfrundschüür 9.00 – 14.00  

14. Kirchgemeinde, Spielabend Kirche 16.00  

15. Kirchgemeinde, Kirchgemeindeversammlung Kirche 10.30  

22. Kirchgemeinde, Ewigkeitssonntag Kirche 9.30  

27./28./29. Modellfluggruppe, Modellflugbörse  -> ABGESAGT Aula Chrümig 

28. Samariterverein, Suppentag  -> ABGESAGT Rollhockeyhalle 

28. Begegnungssamstag Pfrundschüür 09.30 – 11.30  

29. Museum Wimmis historic, 10:00 – 12:00  Museum Gemeindehaus 

29. Musikgesellschaft, Adventskonzert  -> ABGESAGT Sporthalle Chrümig 

DEZEMBER 2020 

1. Bibliothek, Värsli für Zwärgli Bibliothek 10.00 – 10.30  

3. Gemeindeversammlung Aula Chrümig 20.00  

4. Burgergemeinde, Burgergemeindeversammlung Aula Chrümig 19.30  

5. / 6. Kirchgemeinde, Missionsausstellung Pfrundschüür 

6. Elternverein, Dr Samichlous chunnt Herrenmätteli 

13. Kirchgemeinde, Weihnachten auf dem Bauernhof Kirche 17.00  

16. Kirchgemeinde, Seniorenweihnachtsfeier Kirche 13.30  

24. Kirchgemeinde, Christnachtfeier Kirche 22.00  

25. Kirchgemeinde, Weihnachtsgottesdienst Kirche 09.30  

31. Kirchgemeinde, Liturgische Feier Jahreswechsel Kirche 17.00  

JANUAR 2021 

2. Elternverein & FKJA, Gspängstli suchen Schloss Wimmis 

9. Schattepööggle, Guggäfescht  -> ABGESAGT Aula Chrümig 

11. Samariterverein, Rauch stopp Mehrzweckgebäude 

23. Begegnungssamstag Pfrundschüür 09.30 – 11.30  

24. Kirchgemeinde, Allianz-Gottesdienst Kirche 09.30  

30. Jodlerklub, Unterhaltungsabend Aula Chrümig 

31. Kirchgemeinde, Jugendgottesdienst Kirche 19.00  

FEBRUAR 2021 

7. Kirchgemeinde, Kirchensonntag Musikgesellschaft Kirche 09.30  

27. Kirchgemeinde, Begegnungssamstag Pfrundschüür 09.30 – 11.30  

MÄRZ 2021 

5. Kirchgemeinde, Weltgebetstag «Vanuatu» Kirche 19.00  

6. Turnverein, Volleyballnight Turnhalle Chrümig 

14. Kirchgem., «Brot für alle» + Jubiläum Brotbacken Kirche 09.30  

16/17. Elternverein Kleiderbörse Aula Chrümig 

19. Elternverein, Hauptversammlung Pfrundschüür 

19. / 20. Samariterverein, Nothelferkurs Mehrzweckgebäude 

20. Kirchgemeinde, Rosenverkauf Coop 09.30 – 11.30  

20. / 21. Musikgesellschaft, Frühlingskonzert Aula Chrümig 

27. / 28. Rollhockeyclub, Internationales Juniorenturnier Rollhockeyhalle 

28. Kirchgemeinde, Goldene Konfirmation Kirche 09.30  

AUS DEN VEREINEN 
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DATUM VEREIN/ANLASS ORT 

APRIL 2021 

2. Kirchgemeinde, Karfreitagsgottesdienst Kirche 09.30 

4. Kirchgemeinde, Osterfrühgottesdienst Kirche 06.00 

3. Niedersimmentalische Jungkuhschau Rollhockeyhalle 

9./10. Samariterverein, Nothelferkurs Mehrzweckgebäude 

MAI 2021 

2. Kirchgemeinde, Jubiläum Missionsarbeitskreis Kirche 09.30r 

8/9. Darth Club Wimmis, Turnier Rollhockeyhalle 

13. Kirchgemeinde, Konfirmation Kirche 09.30  

16. Kirchgemeinde, Konfirmation Kirche 09.30  

23. Kirchgemeinde, Pfingstgottesdienst Kirche 09.30  

26. Kirchgemeinde, Seniorenausflug Kirche 09.45  

JUNI 2021 

3. Samariterverein, Blutspenden Turnhalle Chrümig 

3. Gemeindeversammlung Aula Chrümig 

10. Präsidentenkonferenz Aula Chrümig 

16. Kirchgemeinde, Kirchgemeindeversammlung Kirche 20.00  

27. Kirchgemeinde, Pintelpredigt Pintel 10.00 

JULI 2021 

AUGUST 2021 

3. / 4. / 5. / 6. Kirchgemeinde, Kinderarche Pfrundschüür 

08. (15.) Jodlerklub + Kirchgemeinde, Ahornidorfet + Predigt Ahorni 10.30  

13. Musikgesellschaft, Platzkonzert Amtshaus 

21. Elternverein, Spielfest Areal Schulhaus Chrümig 

22. Kirchgemeinde, Gottesdienst im Alterszentrum Kirche 10.00 

SEPTEMBER 2021 

10. / 11. / 12. Rollhockeyclub, Branduhrencup Rollhockeyhalle 

14/15 Elternverein Kleiderbörse Aula Chrümig 

19. Kirchgemeinde, Bettagsgottesdienst 09.30 Uhr 

OKTOBER 2021 

9. Burgfluhmusikanten, Jahreskonzert Aula Chrümig 

16. Wimmismärit Unterdorfstrasse 

17. Kirchgemeinde, Erntedankgottesdienst Kirche 09.30 

23. FKJA, Mittelalterevent Schloss 

NOVEMBER 2021 

6. Musikgesellschaft, kantonaler Jugendmusiktag Areal Chrümig 

7. Kirchgemeinde, Visionsgottesdienst Kirche 09.30  

10. / 12. / 13. Jägerchörli, Konzert und Theater Aula Chrümig 

13. Kirchgemeinde, Päckliaktion 10.00-12.00/17.00-19.00 Prundschüür 

13. Kirchgemeinde, Spielabend Kirche 19.00  

18. / 19. Jägerchörli, Konzert und Theater Aula Chrümig 

20. Jodlerklub & Jungjodler Wyssi Burg, Jubiläum Turnhalle + Aula Chrümig 

21. Kirchgemeinde, Ewigkeitssonntag Kirche 09.30 

26. / 28. Modellfluggruppe, Modellflugbörse Aula Chrümig 

26. / 28. Turnverein, Lotto Hotel Löwen 

27. Samariterverein, Suppentag Schlossblick 

28. Kirchgemeinde, Kirchgemeindeversammlung Kirche 10.30  

28. Kirchgemeinde, Konzert Musikgesellschaft Kirche 17.00  

AUS DEN VEREINEN 
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TV WIMMIS  
 

Schweizer Final Mille Gruyère 2020 www.mille-gruyere.ch 

Am kalten, verregneten Samstag, 26.9.2020 wurde in Monthey (VS) das grosse Finale 

des Mille Gruyère ausgetragen. Genauer gesagt, sind das 1000m, also zwei-ein-halb 

Bahnrunden, und 27 Konkurrentinnen gegen mich. Mein grosses Ziel war es, in die Dip-

lomränge, also unter die schnellsten acht Läuferinnen, zu rennen. Als ich mit meiner 

Familie im «Stade de Vernay» ankam, erblickten wir sofort die gut sichtbare Berner 

Flagge. Wir traten nämlich gemeinsam als Berner Delegation auf. Die 

ersten Rennen der jüngeren Kategorien verfolgte ich noch mit und 

machte mich dann selbst ans Aufwärmen. Vor dem Start durften wir 

einen letzten Steigerungslauf machen und wurden danach unserer 

Qualifikationszeit entsprechend aufgereiht. Ich bekam den äussersten 

Startplatz der Innenbahn. Dieser war nicht besonders ideal, da man 

sehr stark nach innen laufen musste, doch ich wollte das Bestmögliche aus dieser Si-

tuation rausholen. Auf den lauten Knall erfolgte ein sehr schneller Start. Nach 100m 

mussten die Läuferinnen der Innenbahn mit jener der Aussenbahn einfädeln, was zu 

einem ziemlichen Gedränge führte. Nach einem grossen Rangverlust wechselte ich 

auf die Aussenbahn und konnte so in der nächsten Kurve wieder einigen Konkurren-

tinnen überholen. Kurz bevor wir die erste Runde absolviert hatten, waren wir schön 

eingereiht. Auf dem 7. Zwischenrang begann ich die letzte Runde und diesen Platz 

konnte ich bis zur Ziellinie gut halten. Mit einer Zeit von 3.11.12 und dem 7. Rang hatte 

ich somit mein Ziel erreicht. Sehr zufrieden über meinen Erfolg an diesem Schweizer 

Final trat ich die Heimreise an.                                       

 

Herzliche Gratulation und Dank für den Bericht an Flurina Auf der Maur, Jugi Wimmis. 

Klar gilt Flurina als Lauftalent, doch denke ich, auch die Leiterinnen und Leiter der Ju-

gi leisten gute Arbeit. Weiter so und vielen Dank und weiterhin viel Erfolg für alle! 

 

Der Turnverein muss aus aktuellen Gründen folgende geplante Anlässe absagen. 

- Lotto-Match  vom Freitag, 27. November und Sonntag, 29. November 2020 im  

 Hotel Restaurant Löwen, Wimmis 

- Turnvorstellung vom Samstag, 27. und Sonntag, 28. Februar 2021, Chrümig 

- Volley-Night vom Samstag, 6. März 2021, Chrümig 

 

Der Turnbetrieb findet gemäss aktuellem Schutzkonzept statt. Wer gerne in dieser kal-

ten Jahreszeit in der Turnhalle zusammen mit uns Fitness machen möchte, Schnupper-

trainings sind jederzeit möglich. Infos unter www. tvwimmis.jimdofree.com 

  

AUS DEN VEREINEN 
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MUSIKGESELLSCHAFT WIMMIS 
 

Die Musikgesellschaft Wimmis wurde vor über 140 Jahren, im Jahre 1876, für musikbe-

geisterte Wimmiserinnen und Wimmiser gegründet, um gemeinsam zu musizieren und 

ein kameradschaftliches und geselliges Miteinander zu pflegen. Im Winter 1878 kam 

es zum ersten öffentlichen Konzert und bereits ein Jahr später besuchte die Musikge-

sellschaft Wimmis den oberländischen Blechtag in Steffisburg.  
 

Mit dem zweiten Weltkrieg kam das Gesellschaftsleben, wie bereits 1914 – 1918, fast 

vollständig zum Stillstand. Der damalige Sekretär Ernst von Känel schrieb folgende, 

denkwürdige Worte ins Protokollbuch: «Heute hätten wir ganz sicher Musikübung ge-

habt, aber eben, in solchen Fällen kann die willigste Musikgesellschaft nichts machen. 

Da muss man Hitler die Schuld in die Schuhe schieben, dass wir für einige Zeit die Mu-

sikübungen ausfallen lassen müssen.» Erst im Juli 1948 konnte wieder ein eidgenössi-

sches Musikfest, diesmal in St. Gallen, besucht werden. Viele weitere Musikfeste folg-

ten seit dieser Zeit und sind immer wieder die Jahreshöhepunkte der Musikgesell-

schaft Wimmis. 

 

Und im Jahr 2020 kam nun das CORONA-Virus und legte das gesellschaftliche Leben 

zwischenzeitlich ebenso lahm wie damals. Es fanden von Anfang März bis Mitte Au-

gust keine Musikproben statt, unser Frühlingskonzert, der Kreismusiktag in Spiez und 

viele weitere Konzerte und Auftritte wurden abgesagt. Mitte August kehrte auch die 

MG Wimmis wieder langsam in den Alltag zurück und probt seit da nun in Spiez in ei-

nem grossen Probelokal, um gemäss unserem Schutzkonzept genügend Abstand un-

tereinander halten zu können. Auch sind wir dabei, anstelle des traditionellen Ad-

ventskonzertes in der Kirche, am Sonntag 29. November 2020 um 17 Uhr ein Konzert in 

der Turnhalle Chrümig zu planen (Anlass inzwischen abgesagt). Dies ist notwendig, 

damit wir Musikanten/-innen auch während dem Konzert genügend Abstand unter-

einander halten können und auch um den Zuhörer/-innen die Möglichkeit bieten zu 

können mit genügend Abstand untereinander unseren Klängen zu folgen. 

 

Weitere Informationen  

und Kontaktdaten:  

www.musikgesellschaft-wimmis.ch  

AUS DEN VEREINEN 
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TRAINIEREN IM LOCKEREN UMFELD MIT DER MÄNNERRIEGE 
 

 

 

mach mit 

fit – gesund - wohlfühlen 

 

Die Männerriege pflegt das Turnen für nicht mehr ganz junge Männer. Wir treffen uns 

montags in der Turnhalle Chrümig zum gemeinsamen Turnen. Der Erhalt von Beweg-

lichkeit, Ausdauer und Koordination ist unser Ziel. Der Spass und die Freude an der 

Bewegung stehen dabei im Vordergrund. Auch die Kameradschaft und Geselligkeit 

werden bei uns gepflegt mit den Jahreszeiten angepassten Anlässen. 

 

Wir turnen jeden Montag jeweils von 20.00 h - 22.00 h. 

 

Interessiert? Dann komm doch für ein unverbindliches Training vorbei. 

 

Noch Fragen? Darauf gibt der Leiter U. Brügger, 033 657 26 02 oder der Präsident R. 

Guyer, 033 657 29 83 gerne Antwort.  

AUS DEN VEREINEN 
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JODLERKLUB WIMMIS  
 

Für uns alle ist es ein spezielles Jahr, auch für uns Jodler vom Jodlerklub Wimmis. Nach 

dem Lockdown starteten wir mit viel Motivation und Elan mit dem Ziel für die Ahorni-

Dorfet. Die Vorbereitungen mit Schutzkonzept und verschiedene Versionen waren 

parat. Zwei Wochen vor dem Anlass stiegen die Ansteckungen des COVID 19, so 

blieb uns nichts anderes übrig auch die Ahorni-Dorfet 2020 abzusagen. Mit etwas Dis-

tanz war dies sicher ein guter Entscheid. Wir konnten es nicht verantworten, dass auf 

einmal ein Teil vom Dorf in eine Quarantäne muss. 

 

Die Frage kommt immer auf, was haben wir in dieser Zeit für Perspektiven, da keine 

Auftritte und keine Einnahmen sind.  
 

- Wir können die Chance nutzen und an unserem Gesang und unserem Zusammen-

halt arbeiten 

- Den Horizont öffnen für neue Ideen so dass das Jodeln nicht ausstirbt 

 

Hiermit kann ich Ihnen bereits heute mitteilen, dass wir kein Theater einstudieren. Wir 

planen aber (oder hoffen), dass wir am 30. Januar 2021 einen Unterhaltungsabend 

organisieren können. Hast du Lust oder interessiert dich der Jodlergesang, dann bist 

du bei uns richtig! Wir suchen in jeder Stimmlage neue Sänger! Melde dich bei mir 

oder bei einem Klubmitglied. Jetzt wünsche ich Ihnen eine gute Zeit und vor allem 

bleiben Sie gesund!  

Der Präsident Adrian Stucki 

 

 

AUS DEN VEREINEN 
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HOCKEY-CLUB REUTIGEN-WIMMIS 
 

Der Hockey-Club Reutigen-Wimmis, respektive die Betriebsgemeinschaft Moosfluh, 

führen seit vielen Jahren eine der letzten Natureisbahn in der Schweiz. Einige nennen 

den Standort unterhalb des Stockhorns «Sibirien von Reutigen». Hauptverantwortlicher 

Betriebsleiter/Eismeister ist Kurt Schöni. Die meisten kennen Kurt als langjährigen Helfer 

von seinem Vorgänger, Toni Spring; oder als ehemaliges Aktivmitglied des HC Reuti-

gen und/oder als geduldigen Nachwuchstrainer. Er wird tatkräftig unterstützt von Urs 

Schmid (Ehrenmitglied HCR/HCRW und immer noch aktiver Seniorenspieler), Christian 

Räber (Nachbar der Eisbahn) und von Fritz Trüssel (Vater von Marcel Trüssel, Torhüter 

Senioren HCRW). Die Natureisbahn liegt links ausgangs Reutigen, Richtung Niedersto-

cken, etwas versteckt im Wald am Glütschbach. Neben der Eisbahn sind genügend 

Parkplätze vorhanden. Meist wird eine Garderobe geheizt; sie ist für alle zugänglich. 

Der Eintritt für den freien Eislauf beträgt für Erwachsene CHF 3.00, für Kinder CHF 1.50. 

Unter der Telefonnummer 077 501 92 11 kann vorgängig abgehört werden, ob die 

Eisbahn offen ist. Hier die drei Standorte der Info-Tafeln (Eisbahn offen/zu) und der Zu-

fahrt zur Eisbahn. 

       
Fussgängerstreifen Schild Kreuzung  Einfahrt Richtung Eisbahn ab Stockentalstrasse. 

Schulhaus Reutigen Dorf-/Stockentalstrasse Eismeister-Team: Fritz Trüssel, Kurt Schöni und Christian  

  Räber (v.l.n.r.), es fehlt Urs Schmid 
   

Nebst der Vermietung des Natureises für einen 

Plauschmatch oder weitere Aktivitäten, kann 

auch die Klubhütte für ein Fest, ob Sommer oder 

Winter, gemietet werden. Vorhanden sind Tische, 

Bänke, Holzofen, Grillstelle, Feuerholz, Frischwasser 

ab Glütschbach, Stromanschluss, Herdplatten, 

Plumpsklo und genügend Parkplätze. Mitzubrin-

gen sind Essen, Trinken sowie gute Laune, gutes 

Wetter und die Party kann starten! Viel Spass! Weitere Informationen erhältst du bei 

Kurt Schöni, 033 336 18 11. Hinweis: Bitte die Corona-Regeln an der Aussenwand Eis-

bahn-Hütte beachten. 

        Weitere Infos unter www.hcrw.jimdoo.com 

AUS DEN VEREINEN 
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FRAUENTURNVEREIN 
 

 

Wär fit wot blybe 

U für d’Gsundheit öppis tue, 

chunnt zu üs i ds Turne, 

da gits Abwächslig gnue! 

 

 

 

Wo I dr Chrümig-Turnhalle   

 

Wenn Jede Mäntigabe vom achti bis am halbi zäni. I de Schuelferie hei mir o 

Pouse 

 

Was muesch mitnäh? Es Turnmätteli, Halleturnschueh u bequemi Chleider 

 

Für alli, wo für d’Gsundheit u ds Gmüet öppis wei tue 

 

Füehre dür d’Stund tüe üs die zwo Leiterinne Babusch und Fränzi 

 

Mir mache verschiedeni Üebige für Koordination, Chraft, Beweglechkeit, 

Konzentration usw. Mängisch tüe mir o no spile. O ds Lache chunnt nid 

z’churz 

 

Niemer mues springe oder hüpfe. Äs tuet jedes, wie nes cha 

 

Gratis u unverbindlech chasch Du drü Mal cho mitturne 

 

Uskunft git Dir gärn d’Leitere Babusch Schwab, Tel. 033 681 28 58 und/oder 

d’Presidäntin Sonja Lörtscher, Tel. 033 657 23 61. Immer am Abe vo  

 20.15-21.15 Uhr 

 

Hei mir Di gwunderig gmacht? Mir fröie üs, Di glii lehre ds kenne 
 
 

AUS DEN VEREINEN 
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ELTERNVEREIN WIMMIS 
 

Bis zum Jahresende stehen noch die folgenden Anlässe auf dem Programm: 
 

04.11.2020 Geschichtenstunde in der Herrenmatte 

06.11.2020 Laternenumzug in Zusammenarbeit mit der Schule Wimmis 

(Verschiebungsdatum: 13.11.2020) 

06.12.2020 Besuch des Samichlous in der Herrenmatte 

 (Beachtet die Hinweise zur neuen Organisation auf der Website) 

01. – 24.12.2020 Weihnachtsfenster 

 

Vorbehalten bleiben Änderungen aufgrund geltender Vorschriften und Empfehlun-

gen des BAG. Details zu den Anlässen sowie allfällige nötige Anpassungen werden 

auf der Website publiziert. 

 

Das Jahresprogramm 2021/2022 erscheint ca. Ende Januar 2021 und wird auf der 

Website publiziert. Ihr dürft euch unter anderem auf folgende Anlässe freuen: 
 

16./17.03.2021 Kinderkleiderbörse Frühling 

21.08.2021 Spielfest, Schulanlage Chrümig 

14./15.09.2021 Kinderkleiderbörse Herbst 

21.10.2021 Vortrag «Maximale Leistung danke gesunder Ernährung» 

29./30.10.2021 MFM-Jungenworkshop «Agenten auf dem Weg» 

Herbst 2022 MFM-Mädchenworkshop «Die Zyklus-Show» 

… und noch einiges mehr …  
 

Interessiert? Mitmachen? 

Als Mitglied unterstützen Sie mit dem Beitrag von CHF 35 (pro Jahr für die ganze Fami-

lie) unsere Ziele und Anliegen und profitieren von Vergünstigungen an Kursen und An-

lässen. Einzelpersonen oder Familien mit Kindern nach Vollendung des schulpflichti-

gen Alters können unseren Verein als Gönner mit einem Minimalbeitrag von CHF 20 

unterstützen. 

 

 

Aktuelle Informationen: www.elternverein-wimmis.ch. 

Wer in den E-Mail-Verteiler aufgenommen werden möchte, meldet 

sich bei kontakt@elternverein-wimmis.ch. Wir kommunizieren auch 

über Facebook in der Gruppe «Elternverein Wimmis». 

  

 

AUS DEN VEREINEN 
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Rutronic Storen GmbH 

Hauptstrasse 11 

3752 Wimmis 

 

Kontakt 

Martin Rupp 

033 681 18 88 

info@rutronic.ch 

www.rutronic-storen.ch 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Walo Bertschinger AG 

Alte Staatsstrasse 4 

3752 Wimmis 

 

Kontakt 

Seewer Silvan 

Standortleiter 

033 657 87 00 

wimmis@walo.ch 

 

 

 

 

RUTRONIC STOREN GMBH 
 

Wir haben uns auf Textile Beschattungen und 

Storensysteme aller Art spezialisiert. Seit über 18 Jahren 

montieren, warten und reparieren wir Storensysteme. Ob 

mechanisch mit Kurbel oder elektrisch mit Motor bedient. 

Das Haus betreten ohne Zeit zu verlieren, einer vieler 

Vorteile der heutigen Hausautomatisierung. Bei uns 

erhalten Sie Universelle Sonnen- Wetter- und 

Einbruchschutz Lösungen für jede Situation. 

2002:  Gründung der Firma Rutronic Storen und Rollladen 

durch Martin Rupp.  

2014:  Eröffnung des Online Shops für Storen-Ersatzteile 

2016: Gründung der Rutronic Storen GmbH und 

Übernahme der Einzelfirma. Eröffnung der 

Storenausstellung in Wimmis 

2020:  Das Team besteht aus 5 Personen.  

 

 WALO BERTSCHINGER AG 

 

Ein traditionsreiches Familienunternehmen, das in 

vierter Generation geführt wird – das ist WALO. Seit 

über 100 Jahren setzt WALO auf die Verbindung 

von Beständigkeit und Innovation. Die Walo Bert-

schinger AG Bern führt seit 1968 in Bern ein breites 

Spektrum von verschiedenen Bautätigkeiten aus. 

Der Strassen- und Tiefbau ist sowohl in Bern wie 

auch in Wimmis (ehemals von Kaenel AG) vertre-

ten. Zudem gehört zum Standort Wimmis der Stein-

bruch Port. Als Logistikstandort wird in Wimmis die 

Lagerung und der Unterhalt des Inventars der WA-

LO-Gruppe für die ganze Region Bern geregelt, die 

Wartungen und Reparaturen führen wir in unserer 

Werkstatt oder vor Ort auf der Baustelle aus. Die 

Walo Bertschinger AG Bern beschäftigt aktuell Total 

331 Mitarbeitende, davon 79 am Standort Wimmis. 

In den Berufen Strassenbauer, Industriebodenleger 

und Baumaschinenmechaniker werden 8 Lernende 

ausgebildet.

GEWERBEBETRIEBE STELLEN SICH VOR 
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ZUSTAND DER SCHULE UM 1799 
 

Die beiden Lehrer Christen Kammer und Jakob Lörtscher haben am 20ten Hornung 

(Februar) 1799 auf die Fragen der Helvetischen Zentralregierung wie folgt geantwor-

tet: Wimmis hat nur eine Schule, aber doch zwey Schul Lehrer — einer für die jüngern 

im Buchstabieren und lesen — der andere aber für die älteren. 

 

Was in der Schule gelehrt wird, beantworten sie: Buchstabieren — lesen — Heidelber-

gischer Katechisimus —Psalmen und zwar meistens die neüen — Kapitel aus der Bibel 

— Hübners biblischen Geschichten — die GrundLehren des Christenthums über den 

H: Katechisimus auch die biblischen Geschichten erklährt — Singen — etwas wehni-

ger Schreiben. …   

 

Weiter vernehmen wir, dass nur im Winter unterrichtet wird: … täglich 5. Stunden, 

nämlich 3. Vor- und 2. Nachmittag … 

 

Eine Sommerschule findet nicht statt, weil  «die Lebensart — die Arbeit, und die Besu-

chung der Bergen machen es fast unmöglich, auch der Lohn der Lehrern zu gering.» 

 

Auf die Frage, zur Anzahl der Schulkinder schrieben die Lehrkräfte: … Schulkinder sind 

bey 110. biß oft 120. an der Zahl. Vom 7en bis 15ten Jahr Alters. dißmal Knaben 54. 

Mägdlein 56. 

Quelle: Stapfer-Enquête: Helvetischen Schulumfrage von 1799 (Transkription 2015) 

 

WAHLSCHLACHT VON 1850 
 

- Niedersimmenthal. (Korr) Beim Brodhäusi entspann sich vorletzten Sonntag Abend 

nach stattgefundener Wahlverhandlung auf der Straße zwischen Weißen und 

Schwarzen eine Schlägerei. Den Anfang dazu sollen die im Wahlkampf siegenden 

Schwarzen durch Aushöhung, Beschimpfung und Thätlichkeiten gegen die erstern 

gemacht haben. Der Kampf soll wenigstens eine Stunde gedauert haben; Weiß sol-

len nur sehr wenige, zirka 8 bis 10, Schwarze dagegen 40 bis 50 gewesen sein; auf 

beiden Seiten soll über 40 Verwundete sein. Ein Schwarzer, ein gewisser Gilgen, Mül-

lerknecht zu Wimmis, ist leider bereits an seinen Wunden gestorben, er soll aus Verse-

hen von seinem gleichgesinnten Meister getroffen worden sein. Auch Hr. Gemeinde-

präsident und neu gewählter Großrath Weißmüller zu Wimmis soll dabei betheiligt sein 

und mit Hand angelegt und eine Oel in’s Feuer schüttende Vermittlungsrolle gespielt 

haben. In seiner Gegenwart und unters einen Augen wurde zur gleichen Zeit dem 

vorbeifahrenden Fuhrwerk des Regierungsstatthalters Karlen, welcher seinen Knecht 

mit den Wahlprokollen des Amts nach Thun geschickt hatte, unter Aushöhnung ein 

bedeutender Holzklotz angeworfen.       Originaltext aus «Thuner Wochenblatt» vom 18. Mai 1850 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 
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WIMMIS AUF HISTORISCHEN FOTOS 
 

 

Wimmis, Unterdorf um 1890 (Quelle: Nationalbibliothek Bern, EAD WEHR 11312) 

 

WELCHES IST DAS RICHTIGE WIMMIS-WAPPEN? 
 

                           
 

Bestimmt ist Ihnen aufgefallen, dass bei der Fahne vor dem Gemeindehaus und den 

Tafeln der Gemeindeverwaltung die Wimmis-Wappen verschieden sind. Während 

das Wappen auf der Fahne eine Burg mit weissen Fenstern zeigt, sind bei den beiden 

Wappenschildern die Fenster der Burg schwarz. 
 

Das Wappenbuch des Kantons Bern, herausgegeben vom Staatsarchiv liefert uns die 

Antwort: richtig ist das Wappen mit den weissen Fenstern! 

Ruedi Schneiter 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 


